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Ihr neuesService Center
Ihr One-Stop-Shop im Zentrum:

ZENTRAL UND NOCH
BESSER ERREICHBAR
Waasenstraße 1 
Haltestelle Waasenbrücke

MEHR FLEXIBILITÄT,
MEHR SERVICE 
Montag bis Freitag 
08:00 bis 18:00 Uhr 

FÜR JEDEN DAS 
RICHTIGE TICKET
Klimaticket Steiermark
Klimaticket Österreich
Zonenkarten
Freifahrtsausweise

PARKEN LEICHT GEMACHT 
Jahresparkausweise
Monatsparkausweise
Dauerparkkarten Parkdecks 
oder Altstadt-Tiefgarage

IHR ONE-STOP-SHOP FÜR 
NACHHALTIGE MOBILITÄT 
Öff entlicher Verkehr 
Parkraumservice
Mikromobilität

ZENTRAL & DISKRET
Ihr Ansprechpartner für alle 
Fragen rund um die Bestattung - 
nun auch direkt im Zentrum

Stadtwerke Leoben Service Center | Waasenstraße 1 | 8700 Leoben
Tel.: 03842/ 23 0 24 - 802 | servicecenter@stadtwerke-leoben.at |  StadtwerkeLeoben
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VORWORT 3

Kurt Wallner
Bürgermeister der Stadt Leoben

Liebe Leobenerinnen und Leobener!
Das Jahr 2025 markiert bereits das erste 
Viertel des 21. Jahrhunderts. Viele Ent-
wicklungen schreiten zügig voran, so 
auch die Digitalisierung, die unterschiedli-
che Nutzungsmöglichkeiten bietet. Die 
Stadt Leoben nutzt die Digitalisierung ak-
tiv, um Behördenwege zu erleichtern. Da-
bei bieten wir den Bürger:innen gerne 
Hilfe an. Kommen Sie einfach in die 
 Bürgerservicestelle im Rathaus, wenn Sie 
bei digitalen Amtswegen Unterstützung 
brauchen. Das kompetente Team hilft ger-
ne. Mit der „Mein digitales Leoben“-Initia-
tive bieten wir aktuell auch diverse Work-
shops zu unterschiedlichen Themen an. 

Ins neue Jahr starten wir auch immer mit 
einem neuen Budget. 2025 wird Leoben 
25 Millionen Euro investieren und damit 
erneut starke Impulse für die Wirtschaft 
setzen. Wie gut das bereits in den letzten 
Jahren gelungen ist, beweist die Aus-
zeichnung „Goldener Boden“, die Leoben 
von der Wirtschaftskammer kürzlich zum 
dritten Mal verliehen bekam. Der Goldene 
Boden ist eine Auszeichnung für Städte, 
die durch moderne Infrastruktur, Digitali-
sierung und nachhaltige Konzepte wirt-
schaftlichen Erfolg und soziale Verantwor-
tung verbinden. Mit der Umsetzung 
dieser Kriterien zeigt Leoben, wie innova-
tive Ansätze und langfristige Strategien 
einen Standort nicht nur wirtschaftlich 
erfolgreich, sondern auch lebenswert und 
zukunftsfähig machen können.

Besondere Leuchtturmprojekte im Jahr 
2025 werden der Baustart des dritten Bil-
dungszentrums (BZ Fröbelgasse) sowie 
die Umsetzung des Projektes Kindergar-
ten Mühltal II mit 60 neuen Kinderbetreu-
ungsplätzen sein. 

Erfreuliches gibt es auch aus dem Bereich 
Mobilität zu berichten. Ab 1. Februar ste-
hen insgesamt 48 Rufbushaltestellen 
(29 neue) zur Verfügung, womit der lang-
jährige Wunsch vieler Bewohner:innen er-
füllt werden konnte. Eine wahre Erfolgsge-
schichte ist der Verkauf des Klimatickets. 
1.300 Leobener:innen haben ein solches 
erworben und profitieren somit von der 
Förderung der Stadt, die den Kauf mit je-
weils 100 bzw. 70 Euro unterstützt. Noch 
mehr Kund:innenservice bietet das neue 
Servicecenter der Stadtwerke Leoben, das 
in der Waasenstraße 1 eröffnet wurde. 

Das Jahr 2025 bringt in zahlreichen Berei-
chen Neuerungen. Ich freue mich sehr, 
dass es gelungen ist, mit der Maßenburg 
eine neue Heimstätte für die Pfadfinder zu 
schaffen. Damit wird ein historischer Ort 
Leobens saniert und neu belebt. Sie liegt 
mitten in der Stadt und doch im Grünen 
und ist somit der ideale Ausgangspunkt 
für Outdoor-Aktivitäten der Gruppe. 
Bildung und Weiterbildung sind immer 
besondere Schwerpunkte. Mit kostenfrei-
en Coachings für Frauen im Familientreff 
sollen Frauen gezielt gefördert werden, 
um im Berufsleben nach längeren Pausen 
wieder Anschluss zu finden. Mit der Schie-
ne Leoben Bilingual Schooling soll wiede-
rum die Jugend animiert werden, schon 
im regulären Schulbetrieb, Englisch als 
Unterrichtssprache zu nutzen. 

Der Sektor der Energieversorgung ist 
ebenso stark im Umbruch. Auch hier sind 
neue Ideen und Initiativen gefragt. Enga-
gierte Bürger:innen haben beispielsweise 
den Verein Bürgerkraftwerk gegründet, 
um gemeinsam erneuerbare Energie zu 
erzeugen und gezielt zu nutzen. Interes-
sierte sind herzlich willkommen, sich an 
diesem Projekt zu beteiligen (www.kraft-
werk-leoben.at).

Vor kurzem ist mit dem Tod von Hannes 
Androsch ein großer Gönner der Stadt Le-
oben von uns gegangen. Ich möchte in 
wertschätzender Anerkennung betonen, 
welch nachhaltige Weichenstellungen im 
Wirtschaftsleben der Stadt und der Re
gion Hannes Androsch mit seinem Indus
trieunternehmen AT&S gesetzt hat und 

Ihr

ihm für sein nachhaltiges Engagement 
und den großen wirtschaftlichen Weit-
blick herzlich danken. 

Ein kulturelles Glanzstück bot am Jahres-
ende die Robert Stolz-Revue „Die ganze 
Welt ist himmelblau“. Dafür möchte ich 
Doris Stütz, die die Idee zu diesem Projekt 
hatte und sich auch mit großem Einsatz 
um das Zustandekommen kümmerte, 
herzlich gratulieren. Mehrfach ausver-
kaufte Aufführungen und Standing Ova-
tions seitens des Publikums waren der 
verdiente Lohn. 

Als nächstes Highlight steht am 4. März 
der große Leobener Faschingsumzug vor 
der Tür. Alle Leobener:innen sind herzlich 
eingeladen, sich mit phantasievollen Kos-
tümen am Umzug zu beteiligen oder gut 
gelaunt in die Leobener Innenstadt zu 
kommen und mit der Faschingsgilde und 
unserem Prinzenpaar den Höhepunkt der 
Faschingssaison zu feiern!

Bis dahin wünsche ich Ihnen Gesundheit 
und alles Liebe!
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Hilfestellung für Bürger:innen bei der Einrichtung der ID-Austria: M. Heizer, K. Steinberger,  
Bürgermeister Kurt Wallner, B. Hörl, C. Schuss, M. Simunovic und M. Kainrath-Reumayer (v.l.)



POLITIK4

Der Abend stand ganz im Zeichen von 
Stadtentwicklung und Nachhaltigkeit. 
Bürgermeister Kurt Wallner, Finanzstadt-
rat Willibald Mautner und Geschäftsfüh-
rer der Leoben Holding, Edgar Schnedl, 
präsentierten beeindruckende Zahlen 
und Fakten. So verzeichnete die Stadt 
eine erfreuliche Entwicklung der Besu-
cher:innenzahlen bei Top-Events sowie 
eine bemerkenswerte Zahl an Unterneh-
mensgründungen, die Leoben als attrak-
tiven Wirtschaftsstandort auszeichnen.

Ein besonderes Highlight des Abends war 
die feierliche Verleihung des �Goldenen 
Bodens�. Diese Auszeichnung, überreicht 
von Gabriele Lechner, Vizepräsidentin der 
Wirtschaftskammer Steiermark, würdigt 
Leoben als beispielhaften Wirtschafts-
standort.
Kriterien. Die Auszeichnung �Goldener 
Boden� wurde erstmals 2008 initiiert. 
Sie würdigt Städte und Gemeinden, die 
durch innovative Ansätze und nachhal-
tige Standortentwicklung eine enge Ver-

zahnung von Wirtschaft, Ökologie und 
Gesellschaft fördern.
Kriterien wie die Verbesserung der tech-
nischen und sozialen Infrastruktur, Flä-
chenmanagement und die Einbindung 
von Unternehmen in kommunale Prozes-
se stehen dabei im Mittelpunkt. Die dies-
jährige Erweiterung des Kriterienkatalogs 
legt zudem einen Schwerpunkt auf Digi-
talisierung und die Unterstützung der 
Sustainable Development Goals (SDGs).
Die Stadt Leoben erfüllt mit der Aus-
zeichnung �Goldener Boden� eine Reihe 
von Kriterien, die ihre Vorreiterrolle als 
nachhaltiger und wirtschaftsfreundlicher 
Standort unterstreichen.

� Direkte Einbindung der Wirtschaft
Lokale Unternehmer:innen werden aktiv

in kommunale Prozesse eingebunden �
sei es durch regelmäßige Sprechstunden
oder ihre Vertretung im Gemeinderat.
� Attraktive Infrastruktur
Projekte wie der Ausbau von Mobilitäts-
lösungen, modernem Wasser- und Ener-
giemanagement sowie Breitbandinternet 
scha�en optimale Rahmenbedingungen
für Unternehmen. Auch das Flächenma-
nagement sorgt für eine e�ziente Nut-
zung vorhandener Gewerbe�ächen.
� Förderungen über Standards hinaus
Unternehmen pro�tieren von Unter-
stützung bei nachhaltigen Vorhaben,
begleitet durch den Einsatz eines Wirt-
schafts- und Nachhaltigkeitsradars zur
transparenten Auswertung und Optimie-
rung der Maßnahmen.
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POLITIK 5

� Nachhaltigkeit im Fokus
Mit der Förderung von Projekten, die ESG-Kriterien (Environmen-
tal, Social, Governance) berücksichtigen, und der Umsetzung der 
SDGs trägt Leoben aktiv zu einer zukunftsorientierten Wirtschaft 
bei.
� Digitalisierung für Unternehmen
Ein innovatives Online-Tool ermöglicht unkomplizierte Förder-
abwicklung, e�zientes Leerstandsmanagement und den direk-
ten Austausch zwischen Stadtverwaltung und Unternehmen.
� Soziale Stärkung
Der Ausbau von Kinderbetreuungs- und Gesundheitseinrich-
tungen macht Leoben nicht nur wirtschaftlich, sondern auch für 
Fachkräfte und Familien besonders attraktiv.

Mit der Umsetzung dieser Kriterien zeigt Leoben, wie innova-
tive Ansätze und langfristige Strategien einen Standort nicht 
nur wirtschaftlich erfolgreich, sondern auch lebenswert und 
zukunftsfähig machen können. Der Standort Leoben verbindet 
somit gezielte Investitionen mit nachhaltigem Wirtschaften und 
scha�t so eine solide Basis für langfristigen Erfolg � für Unter-
nehmen, die Region und die Menschen vor Ort und beweist, 
dass wirtschaftlicher Erfolg und soziale Verantwortung Hand in 
Hand gehen können.

�Leoben zeigt, wie nachhaltige Standortentwicklung konkret ge-
lingt�, betonte Bürgermeister Kurt Wallner in seiner Ansprache. 
�Die Auszeichnung �Goldener Boden� ist ein Beleg dafür, dass wir die 
Balance zwischen wirtschaftlichem Wachstum und gesellschaftli-
cher Verantwortung erfolgreich umsetzen. Leoben bleibt ein Ort, an 
dem Ideen auf fruchtbaren Boden fallen.�

Auch Edgar Schnedl, Geschäftsführer der Leoben Holding, un-
terstrich die Bedeutung der Initiative: �Mit dem �Goldenen Boden� 
stellen wir sicher, dass sich Leoben als dynamischer, innovativer und 
lebenswerter Standort etabliert. Wir setzen auf starke Partnerschaf-
ten, nachhaltige Investitionen und ein o�enes Ohr für die Anliegen 
von Wirtschaft und Bürger:innen.�

Neben den feierlichen Momenten bot der Neujahrsempfang 
eine Plattform für Austausch und Vernetzung. Die vorgestellten 
Projekte zeigen eindrucksvoll, dass Leoben nicht nur auf eine er-
folgreiche Vergangenheit zurückblicken kann, sondern mit Zu-
versicht in eine Zukunft investiert, die von Nachhaltigkeit und 
Innovation geprägt ist. Die Stadt Leoben bedankt sich bei allen 
Partner:innen und Gästen für ihre Unterstützung und blickt op-
timistisch auf ein neues Jahr voller Chancen und Möglichkeiten.

BILDUNGSZENTRUM FRÖBELGASSE

KINDERGARTEN MÜHLTAL II
HAUPTPLATZ NEU

STRASSENSANIERUNGEN

AUSBAU LED-STRASSENBELEUCHTUNG

HOCHWASSERSCHUTZ TOLLINGGRABEN

KLIMAFREUNDLICHE KOMMUNALFAHRZEUGE

FREIWILLIGE FEUERWEHREN

AUSBAU FERNWÄRME-NETZ

AUSBAU LWL-NETZ

ÖFFENTLICHER VERKEHR - E-BUSSE

AUSWEITUNG RUFBUS-NETZ
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POLITIK6
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Stadtratssitzungen: 4.12.2024 und 16.1.2025
Sitzung am 4.12.2024:

Neuer Standort für die Leobener Pfadfinder:innen
Das Obergeschoss der denkmalgeschützten Massenburg wird  
ab 1.1.2025 an den Verein Pfadfinder und Pfadfinderinnen Le-
oben vermietet. Aufgrund notwendiger Instandsetzungen wird 
der Hauptmietzins bis zur tatsächlichen Nutzung, längstens 
 jedoch bis 30.6.2026, ausgesetzt. Ab dem 1.1.2025 fallen Betriebs-
kosten an.

Kindergarten Mühltal – Erweiterung der Möblierung
Für die Erweiterung des Kindergartens Mühltal, die ab dem 
 Kindergartenjahr 2025/26 in Betrieb gehen soll, wurden erste 
Maßnahmen zur Möblierung beschlossen. Hierzu zählen die An-
schaffung mobiler Kinderküchen für die Gruppenräume sowie 
Außenmöblierungen. Diese Investitionen gewährleisten eine mo-
derne und kindgerechte Ausstattung des erweiterten Gebäudes.

PV-Anlage am Altstoffsammelzentrum – zusätzliche Arbeiten
Im Zuge der Erweiterung der Photovoltaikanlage am Altstoffsam-
melzentrum haben sich zusätzliche technische Anforderungen 
ergeben. Dazu zählen die Errichtung eines Fundaments für einen 
Verteilerkasten und die Verlegung zusätzlicher Kabelzugrohre. 
Diese wurden vom Stadtrat in Auftrag gegeben, um die Funktio-
nalität der Anlage langfristig sicherzustellen.

Ankauf eines Elektrokastenwagens für den Wirtschaftshof
Da der ursprünglich geplante Elektrokastenwagen nicht mehr lie-
ferbar ist, hat die Stadt einen gleichwertigen Ersatz mit besserer 
Ausstattung und stärkerem Akku zum gleichen Preis organisiert. 
Der Ankauf des neuen Fahrzeuges, das im Bereich Müllbeseiti-
gung des Wirtschaftshofs eingesetzt wird, wurde beschlossen.

Förderungen & Subventionen
Der Eishockeyverein Leobner Haie Juniors erhält für die Saison 
2024/2025 eine Subvention zur Unterstützung der Jugendförde-
rung sowie zur Finanzierung der gebuchten Eiszeiten.
Der Verein zur Förderung von Arbeit und Beschäftigung (FAB) er-
hält eine finanzielle Unterstützung zur Umsetzung des Projektes 
„Senior Quality“, das sich mithilfe einer betreuten Jobplattform 
für Arbeitnehmer:innen über 45 Jahre dafür einsetzt, Stolperstei-
ne für ältere Arbeitssuchende aus dem Weg zu räumen. Weitere 
Beschlüsse umfassten die Tierzuchtförderung für das 4. Quartal, 
laufende Subventionen sowie zwei Coworking Space Förderun-
gen. Fördermittel wurden auch für Photovoltaikanlagen, Bio
masseheizungen und Wärmepumpen freigegeben.
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Die Maßenburg wird neue Heimstätte für die Pfadfinder. Adaptierungen 
beginnen im März.

Sitzung am 16.1.2025:

Projekt Community Nursing wird fortgesetzt
Das „Community (Health) Nursing“- Projekt wird mit Unterstüt-
zung des Landes Steiermark auch im Jahr 2025 fortgesetzt. Ziel 
des Förderprogramms ist es, die Gesundheitskompetenz und 
Selbsthilfefähigkeit von Menschen ab 65 Jahren durch gesund-
heitsfördernde Maßnahmen zu stärken. Das Österreichische Rote 
Kreuz wird mit der Umsetzung beauftragt.

Ideenwerkstatt für Jugendliche
In ihrem Leitbild „Lust auf Leoben“ folgt die Stadt den Nachhaltig-
keitszielen der Vereinten Nationen. Junge Menschen sollen im 
Rahmen von „Zukunftslabors“ die Möglichkeit bekommen, sich 
aktiv in die künftige Gestaltung der Stadt einzubringen und Ideen 
zu gesellschaftlich relevanten Themen wie Klimaschutz, Gesund-
heitsförderung oder Tierschutz zu deponieren. Ziel ist es, durch 
einen Online-Ideenwettbewerb, der bis April 2025 abgeschlossen 
sein soll, und darauf aufbauenden Ideenwerkstätten die direkte 
Demokratie zu stärken. Die Projektumsetzung wurde beauftragt.

Revision Stadtentwicklungskonzept
Gemäß den Bestimmungen des Stmk. Raumordnungsgesetzes 
hat der Bürgermeister spätestens alle zehn Jahre aufzufordern, 
Anregungen auf Änderung des örtlichen Entwicklungskonzeptes, 
im Falle der Stadt Leoben des Stadtentwicklungskonzeptes, und 
des Flächenwidmungsplanes einzubringen (Revision). Mit Beginn 
des Jahres 2025 wird daher das Verfahren zur Änderung des 
Stadtentwicklungskonzeptes eingeleitet und ein Planungsbüro 
wurde mit der Durchführung des Revisionsverfahrens beauftragt. 
Im Zeitraum von 17.1.-28.3.2025 können Gemeindemitglieder 
 sowie alle Personen und Institutionen mit einem berechtigten  
Interesse, Bauvorhaben, sonstige Planungsinter essen sowie 
 Planungsanregungen der Stadt schriftlich bekanntgeben.

Sanierung einer Natursteinmauer im Glacis-Park
Im Leobener Stadtpark „Am Glacis“ sind Sanierungsmaßnahmen 
zur Erhaltung der Natursteinmauer, die an den ehemaligen Was-
sergraben erinnert, erforderlich. Darüber hinaus werden Ausbes-
serungsarbeiten an diversen Pflasterflächen durchgeführt, um 
die Verkehrssicherheit im Park zu gewährleisten. 

Erinnerungsmal für Sternenkinder am Zentralfriedhof
Auf Vorschlag des Hospizvereines Steiermark wird am Leobener 
Zentralfriedhof ein gemeindeübergreifendes Erinnerungsmal für 
Sternenkinder errichtet werden, welches den Betroffenen einen 
Ort zum Trauern sowie Möglichkeiten zum Austausch bietet. Der 
Niklasdorfer Künstler Georg Brandner wurde mit der Umsetzung 
des Erinnerungsmales beauftragt.

Abrollmulde für die Freiwillige Feuerwehr Leoben-Stadt
Für die Freiwillige Feuerwehr Leoben-Stadt wird eine Abrollmulde 
mit Aluwänden für das neue Wechselladekraftfahrzeug, das Ende 
2025 geliefert wird, angekauft. 

Förderungen & Subventionen
Die Montanuniversität erhält eine Subvention für die Durchfüh-
rung des MINT-Kongresses, der von 25.-27.2.2025 in Leoben über 
die Bühne gehen wird. Für das heurige Faschingskonzert wird 
dem Musikverein Leoben eine Förderung gewährt. Weitere 
 Beschlüsse umfassten laufende Subventionen, Fördermittel für 
Photovoltaikanlagen, Biomasseheizungen und Wärmepumpen.
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Budget 2025 ermöglicht 25 Mio. Investitionen
In der letzten Gemeinderatssitzung 2024 wurde der Voranschlag für 2025 behandelt und zukunfts-	
weisende Entscheidungen getroffen, die die Lebensqualität in Leoben weiter verbessern sollen. 
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Die Stadt Leoben engagiert sich weiterhin für eine hohe Lebens-
qualität und ein soziales Miteinander. Mit verschiedenen Projek-
ten und einem ausgeglichenen Budget für 2025 setzt Leoben 
auf eine nachhaltige Verbesserung der Lebensqualität seiner 
Bürger:innen. Ob durch eine familienfreundliche Ausrichtung, 
durch innovative Pflegeangebote oder eine stärkere Integration 
von demenzerkrankten Menschen – Leoben bleibt ein Ort, an 
dem die Bedürfnisse der Bevölkerung im Fokus stehen.
In Anbetracht stark gestiegener, von der Gemeinde nicht beein-
flussbarer Ausgaben, sinkender Ertragsanteile und einem dra-
matischen Anstieg der Sozial- und Gesundheitskosten, sieht  
der Finanzierungshaushalt der Stadt Leoben Einnahmen von 
104,62 Mio. Euro und Ausgaben von knapp 98,59 Mio. Euro vor. 
Zu den darin berücksichtigten Investitionen im Jahr 2025 zählen 
u.a. der Bau des Bildungszentrums Fröbelgasse mit 12 Mio. Euro. 
Für den neuen Kindergarten Mühltal II sind 3 Mio. Euro einge-
plant. In die Fortsetzung der Sanierung und klimafreundlichen 
Umgestaltung des Hauptplatzes sowie die Modernisierung 
wichtiger  Straßenabschnitte werden jeweils 1 Mio. Euro inves-
tiert, sowie 400.000 Euro für LED-Straßenbeleuchtung mit bis zu 
80 Prozent Förderung und einer Stromersparnis von 50-80 Pro-
zent. Für den Hochwasserschutz im Tollinggraben beteiligt sich 
die Stadt mit 1,4 Mio. Euro am gemeinsamen Projekt mit der  
voestalpine und dem Land Steiermark. Ein Investitionsvolumen 
von 3,6 Mio. Euro fließt in die Modernisierung der Weststadtein-
fahrt (Turmgasse), einschließlich Geh- und Radwegausbau, Ver-
kehrssicherheit und der Verlegung einer neuen Wasserleitung 
durch die Stadtwerke Leoben. Der Budgetvoranschlag 2025 
wurde mehrheitlich beschlossen.
Das Gesamtbudget der Stadtwerke beträgt 2025 rund 35 Mio. 
Euro, wobei auch hier Investitionen für nachhaltige Infrastruk-
turprojekte und technische Modernisierungen vorgesehen sind, 
darunter 1,7 Mio. Euro für den Ausbau der Stadtwärme, 1,5 Mio. 
Euro für E-Mobilität mit drei neuen E-Bussen und PV-Anlagen so-
wie 640.000 Euro für zwei Rufbusse. Weitere Maßnahmen umfas-
sen die Erweiterung des Lichtwellenleiternetzes (400.000 Euro) 
und den Bau eines PV-Carports (250.000 Euro). Der Voranschlag 
wurde mehrheitlich beschlossen.

Projekt „Community (Health) Nurse“ – 	  
Förderung für die Pflege
Angesichts der wachsenden Herausforderungen in der Lang-
zeitpflege beantragt die Stadt Leoben im Rahmen des „Commu-
nity Nursing“-Programms eine Förderung von der Steiermärki-
schen Landesregierung. Ziel des Projektes ist es, die Gesund- 
heitskompetenz von Menschen ab 65 Jahren zu fördern und 
pflegebedürftige Bürger sowie deren Angehörige durch Infor-
mationsangebote und Beratung zu unterstützen. Das Projekt 
wird von 1. Jänner 2025 bis 31. Dezember 2025 durchgeführt.

Projekt „In Bewegung bleiben mit Demenz“
Leoben hat außerdem das Projekt „In Bewegung bleiben mit 
 Demenz“ ins Leben gerufen, um die soziale Teilhabe von demen-
zerkrankten Menschen zu fördern. Im Rahmen des Förderpro-
gramms „Gesund unterwegs“ sollen Orientierungshilfen und 

Infopoints im öffentlichen Raum installiert werden, um die Mo-
bilität der Betroffenen zu steigern. Das Projekt wird in Zusam-
menarbeit mit lokalen Unternehmen umgesetzt. 

Rezertifizierung als familienfreundliche Gemeinde
Leoben strebt die Rezertifizierung als „familienfreundliche Ge-
meinde“ an, um seine Attraktivität für Familien zu erhöhen. Der 
Prozess begann 2014 und führte 2016 zum Grundzertifikat so-
wie 2020 zum Vollzertifikat „familienfreundliche Gemeinde“ und 
dem UNICEF-Zusatzzertifikat „kinderfreundliche Gemeinde“. Der 
Gemeinderat beschloss, erneut am Reauditierungsprozess für 
das Zertifikat teilnehmen. Ziel ist es, die Stadt weiter als attrak
tiven Wohnort für Familien zu positionieren. 

Emissionsfreie Mobilität in Leoben
Das Straßenfahrzeugbeschaffungsgesetz verpflichtet die Stadt-
werke Leoben zu emissionsfreien Bussen. Für die geplante Erwei-
terung des Rufbusses werden daher zwei batterieelektrische 
 Midibusse angeschafft. Im Zuge der EBIN-Ausschreibung, einem 
Förderprogramm zur Umstellung von Busflotten auf emissions-
freie Antriebe, wurde daher um Förderung angesucht. Im Förder-
antrag wurden auch Investitionskosten für den Ausbau der E-In
frastruktur des Zentralbetriebsgeländes berücksichtigt. Die För- 
derung für die Anschaffung der E-Busse beträgt 328.000 Euro, 
jene für die E-Infrastruktur-Investitionskosten 240.000 Euro.

Neue Parkmöglichkeiten in der Vordernberger Straße
Auf Ersuchen der Steiermärkischen Krankenanstaltengesell-
schaft (KAGES) werden 31 Stellplätze an der Vordernberger Stra-
ße als „Grüne Zone“ verordnet. Zwei zusätzliche Parkplätze wer-
den für Gehbehinderte reserviert. Die Regelung gilt ab Jänner 
2025 und läuft vorerst bis Ende 2026.

Im 30-Minuten-Takt mit den Öffis nach Proleb 
Ab März 2025 wird im öffentlichen Linienverkehr zwischen Le-
oben Zentrum und Proleb den Fahrgästen ein 30-Minuten-Takt 
angeboten. Der zusätzliche Finanzierungsanteil für die Stadt be-
trägt rund 32. 000 Euro, die Gesamtsumme rund 64.000 Euro.

Verbesserung des öffentlichen Warnsystems
Zur Sicherheit der Bürger:innen hat die Stadt Leoben das Land 
Steiermark bevollmächtigt, Vereinbarungen mit Mobilfunkan-
bietern abzuschließen. Dadurch wird das moderne Warnsystem 
„AT-ALERT“ per Cell-Broadcast auch in Leoben verfügbar sein 
und im Katastrophenfall schnell informieren.
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Ab März 2025 beginnt in Leoben ein um-
fangreiches Sanierungsprojekt, das die 
Turmgasse und angrenzende Bereiche 
nachhaltig verbessern wird. Der knapp 
ein Kilometer lange Ausbauabschnitt er-
streckt sich von der Einmündung der  
Max Kober-Gasse in die L 101 bis zum 
Kreisverkehr Leoben-West bei der S6-Auf-
fahrt und wird mit Kosten von rund drei 
Millionen Euro realisiert.

Die Sanierung der Turmgasse bringt zahl-
reiche Vorteile für die Bürger:innen. Im 
Rahmen des Projekts werden nicht nur 
die Fahrbahn und die Stützmauer der 
Turmgasse saniert, sondern auch die 
Rad- und Gehwege neugestaltet bzw. 
angepasst. Dies bedeutet einen deutli-
chen Zugewinn an Sicherheit und Kom-
fort für Fußgänger:innen und Radfa h
rer:innen. Der Geh- und Radweg wird 
von 3,5 auf vier Meter verbreitert, wo-
durch ausreichend Platz für alle Verkehrs- 
teilneh mer:innen geschaffen wird.

Ein weiterer wichtiger Aspekt der Sanie-
rung ist die Modernisierung der Bus-
haltestellen und der Beleuchtung. Dies 
verbessert nicht nur die Sicherheit, son-
dern auch die Benutzerfreundlichkeit des 
öffentlichen Nahverkehrs. Die angepass-
ten Bushaltestellen werden den Fahrgäs-
ten ein komfortableres Warten ermögli-
chen und die Sichtbarkeit der Haltestellen 
erhöhen.

Zusätzlich wird die Eisenbahnkreuzung 
adaptiert und eine neue Wasserleitung 
der Stadtwerke Leoben verlegt. Diese 
Maßnahmen sind entscheidend für die 
langfristige Infrastruktur der Stadt und 
tragen zur Verbesserung der Lebensquali-
tät bei.

Kreisverkehr Stadteinfahrt Leoben-
West. Die Sanierung des Kreisverkehrs, 
einschließlich der Brems- und Beschleuni-
gungsstreifen, erfolgt in Beton statt in As-
phalt, was die Langlebigkeit der Verkehrs-
fläche erhöht. Dies ist ein wichtiger Schritt 
zur Verbesserung der Verkehrssicherheit 
und des Verkehrsflusses in diesem zentra-
len Bereich.

Insgesamt wird die Sanierung der Turm-
gasse nicht nur die Verkehrsinfrastruktur 
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Im zweiten Bauabschnitt soll der Bereich von der Max Kober-Gasse bis Hirschgraben  
inkl. Murbrücke saniert werden.

in Leoben modernisieren, sondern auch 
die Lebensqualität der Anwohner:innen 
und Verkehrsteilnehmer:innen erheblich 
steigern. Die Maßnahmen sind darauf 
ausgelegt, ein sicheres, komfortables und 
modernes Umfeld zu schaffen, das den 
Bedürfnissen der Bürger:innen gerecht 
wird.

Projekt des Landes Steiermark. Da es 
sich bei der Turmgasse um eine Landes-

straße handelt, wird dieses Projekt nicht 
von der Stadt Leoben umsetzt, sondern 
es liegt die komplette Abwicklung beim 
Land Steiermark. Die Stadt Leoben ist hier 
„nur“ Zuzahler. Der Kostenbeitrag der 
Stadt für den 1. Bauabschnitt vom Kreis-
verkehr bis zur Kreuzung Max Kober-Gas-
se beläuft sich auf 911.000 Euro. Der zwei-
te Bauabschnitt von der Max Kober-Gasse 
bis Hirschgraben inklusive Murbrücke soll 
voraussichtlich 2026/27 folgen.

Der erste Bauabschnitt 2025 wird die Sanierung vom Kreisverkehr Leoben-West bis zur  
Max Kober-Gasse erfassen.

Sanierung der Turmgasse in Leoben:
Ein Gewinn für die Bürger:innen
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Kanalverlängerung am Barbaraweg geplant
Die bestehende Regenwasserkanalisa
tion am Barbaraweg führt derzeit bis zum 
Seitenweg nach der Hausnummer Bar
baraweg 13. Seitens der Stadt Leoben ist 
im heurigen Jahr geplant, den bestehen-
den Regenwasserkanal bis zum Ende der 
Wohnhäuser am Barbaraweg zu verlän-
gern. 
Damit können zusätzliche Einleitungen 
für die allgemeine Verbesserung des 
Oberflächenabflusses aus diesem Ein-
zugsgebiet vorgenommen werden.

Entwässerung. Der geplante neue Regen-
wasserkanal bis auf Höhe des bestehen-
den Hochbehälters Barbaraweg weist 
eine Länge von 300 m auf und wird mit 
einer Rohrdimension DN 250 und einem 
Ge fälle von bis zu 95 Promill verlegt.  
Die Straßenentwässerung erfolgt derzeit 
über die bestehende Mischwasserkanali-
sation und soll nun an den neuen Regen-
wasserkanal angeschlossen werden. Die 
Netto-Planungs- sowie Errichtungskos-
ten für diese Maßnahme belaufen sich 
auf etwa 250.000 Euro. Fo
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* Angebot gültig bis 31.03.2025 - Druckfehler vorbehalten.

+ Arbeitsfläche mit Sondertiefe
+ 61cm Auszüge für mehr Stauraum

+ Designkorpus mit 8mm Metallzarge
+ vollintegrierte LED Auszugsbeleuchtung

Deponie voestalpine Schule für Gesundheits-
und Krankenpflege Leoben

Hochbehälter
Stadtwerke Leoben

LKH Leoben
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Neues Servicecenter in der Waasenstraße 1
Die Stadtwerke Leoben als größter kom-
munaler Dienstleister im Bezirk bieten  
ein breites Spektrum an Dienstleistungen 
zur Sicherstellung der Versorgung der 
rund 25.000 Leobener Bürger:innen. Um 
die Servicequalität zu steigern und die 
Abläufe für die Kund:innen durch eine 
zentrale Anlaufstelle zu optimieren, wur-
de ein neues Servicecenter in Waasen ein-
gerichtet.
Bisher wurden Klimatickets, Freifahrts-
ausweise für Schüler:innen und Dauer-
parkkarten, wie jene für die Altstadt-Tief-
garage, entweder im Rathaus oder direkt 
bei den Stadtwerken Leoben in Donawitz 
ausgestellt. Nun werden all diese Vorgän-
ge im „One-Stop-Shop“ in der Waasen-
straße 1 zentralisiert. Durch erweiterte 
Öffnungszeiten wird zudem sicherge-
stellt, dass es zu Stoßzeiten nicht zu Kapa-
zitätsengpässen kommt. Das Service- 
center hat von Montag bis Freitag in 
der Zeit von 8 bis 18 Uhr geöffnet.

Klimaticket-Verkauf
als Erfolgsgeschichte
Die Stadtwerke Leoben können beein-
druckende Zahlen für den Klima ticket-
Verkauf vorweisen. Im Jahr 2024 haben 
sich mehr als 3.800 Menschen, darunter 
1.300 aus Leoben, für diese umwelt-
freundliche Mobilitätsoption entschie-
den und ihr Klimaticket bei den Stadtwer-
ken Leoben erworben. Über 90 Prozent 
dieser Verkäufe entfallen auf das Klima
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Das neue Servicecenter der Stadtwerke liegt mitten in der Stadt und ist barrierefrei betretbar.

ticket Steiermark. Aktuell sind in der Stei-
ermark rund 90.000 Klimatickets aktiv.

48 Rufbus-Haltestellen
Mit einer Vielzahl neuer Haltestellen und 
dem Einsatz eines zweiten Rufbusses wird 
der öffentliche Verkehr in Leoben noch 
kund:innenfreundlicher. Durch die Erwei-
terung des Streckennetzes und den Aus-
bau der Haltestellen von 19 auf 48 schrei-
ben die Stadtwerke Leoben jetzt das 
nächste Kapitel in einer Erfolgsgeschich-
te. Seit Februar 2025 fährt der Rufbus 
zusätzlich Haltestellen in folgenden Be
reichen an: Im Tal, Dorfstraße, Schlad-
nitzgraben, Siedlung Göß, Kaltenbrunn 
und Kienbergweg, Nennersdor fer 

V.l.: Stadtwerkedirektor Ronald Schindler, Bürgermeister Kurt Wallner, LAbg. Marco Triller und 
Verwaltungsausschussobmann StR Heinz Ahrer

 Straße und ÖSTU-Stettin und Münzen-
berg. Heuer werden es 20 Jahre, dass die 
Stadtwerke das Rufbussystem für den in-
nerstädtischen Verkehr in Leoben ein
geführt haben.

Drei Wartehäuser mit Gründächern 
werden aufgestellt
Mit drei Buswartehäusern mit „Grün
dächern“ setzen die Stadtwerke einen 
nächsten wichtigen Schritt zum richtigen 
Zeitpunkt. Die drei innovativen Wartehäu-
ser, die unbestritten auch einen attrakti-
ven Blickfang darstellen, werden bei die-
sen Haltestellen aufgestellt: Hinterberg- 
Fabriksgasse, Unterer Tollinggraben 
und Marschek-Bichl.

Endhaltestelle der Buslinie Donawitz 
wurde verlegt
Mit der Verlängerung der innerstädtischen 
Buslinie 1 – Donawitz bis zum Kreisver-
kehr beim ehemaligen Fröschlwirt ist 
der direkte Umstieg von den Buslinien aus 
Richtung Trofaiach, Vordernberg, Eisenerz 
und retour mit attraktiven Umstiegszeiten 
möglich. Bisher mussten Fahrgäste für den 
Umstieg zwischen den Regiobussen und 
den Stadtlinienbussen einen Fußmarsch 
in Kauf nehmen, um zwischen den Halte-
stellen „Donawitz Ende“ und „Un terer Tol-
linggraben“ beim Kreisverkehr Fröschlwirt 
die Buslinie wechseln zu können. Mit der 
Verlängerung der Buslinie 1 – Donawitz 
wird diese „Lücke“ geschlossen. Speziell 
für Fahrgäste von und nach Donawitz  
(inklusive Fachmarktzentrum) stellt dieses 
zusätzliche Angebot eine wesentliche 
 Erleichterung dar.
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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich 
und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 

Wir  b i lden aus:

Papiertechniker (m/w/d)
Maschinenbautechniker (m/w/d)

Elektrotechniker (m/w/d)

(3 1/2 Jahre Lehrzeit)
Starte deine Lehre bei uns und wir finanzieren dir

deinen Führerschein B / L-17.*
Nach erfolgreich abgeschlossener LAP finanzieren wir

dir deine Weiterbildungen (Abend-HTL, MBA, Studium, etc.). 

Lehrlingsentschädigung:

Sende deine Bewerbungsunterlagen an:
karriere@brigl-bergmeister.com

1. Lehrjahr: € 1.187,08 - brutto
2. Lehrjahr: € 1.483,85 - brutto
3. Lehrjahr: € 1.632,24 - brutto
4. Lehrjahr: € 2.240,61 - brutto

Öffi-Anbindung 

direkt vor der 

Tür.
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Im Rahmen der kontinuierlichen Weiter-
entwicklung der Legends of Leoben-
Kampagne ist ein weiterer Kastenwagen 
des Leobener Wirtschaftshofes künftig im 
neuen Kleid unterwegs. Das neue Bran-
ding soll nicht nur die vielfältigen Leis-
tungen des Wirtschaftshofs (WiHof) sicht-
bar machen, sondern auch als mobiles 
Zeichen der Einladung an all jene Men-
schen dienen, die sich für eine Mitarbeit 
in der Stadt Leoben interessieren.
Der neu beklebte Kastenwagen zeigt die 
beeindruckende Bandbreite an Möglich-
keiten, die eine Arbeit beim Leobener 
Wirtschaftshof mit sich bringt: von Fach
arbeiter:innen über Lehrlinge und Lehr

lingsausbildner:innen bis hin zur Füh-
rungskraft ist alles möglich. Aktuell 
werden insbesondere Lehrlinge gesucht, 
die z. B. eine Ausbildung zur Straßener-
haltungsfachkraft absolvieren möchten.
Der Wirtschaftshof der Stadt Leoben bie-
tet nicht nur eine fundierte, praxisnahe 
Ausbildung, sondern auch ein Arbeitsum-
feld, in dem die persönliche und berufli-
che Entwicklung im Mittelpunkt steht. 
Die Lehrlinge verrichten sinnstiftende Ar-
beiten für die Stadt und erlernen Berufe 
mit Zukunftschancen. Jeder Lehrling er-
hält umfassende Unterstützung durch 
engagierte Lehrlingsbeauftragte, die den 
jungen Talenten während ihrer Ausbil-

dung zur Seite stehen. Darüber hinaus 
wird großer Wert auf ein breites Weiterbil-
dungsangebot und betriebliche Gesund-
heitsförderung sowie ein motivierendes 
Umfeld gelegt.
Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den, Teil des Teams Leoben zu werden 
und die Zukunft der Stadt aktiv mitzuge-
stalten. Weitere Informationen zu unseren 
Ausbildungsangeboten sind auf https://
www.leoben.at/jobs/ abrufbar.

Bewirb dich jetzt bei: Stadt Leoben –
Recruiting und Personalentwicklung
Tel. 03842/4062-248
E-Mail: personalentwicklung@leoben.at

Gestalte deine Stadt und forme deine Zukunft
Bewirb dich jetzt um eine Stelle im Team Leoben

Schönheitssalon Dreizehn
Unter dem Namen Dreizehn eröffneten die beiden Ukrainerin-
nen Julia Deibert (2.v.r.) und Yevheniia Protopopova (2.v.l.) in 
der Peter Tunner-Straße 2 kürzlich ihren gemeinsamen Schön-
heitssalon. Während Julia das Nagelstudio und die Fußpflege 
betreibt, führt Miteigentümerin Yevheniia das Haarentfer-
nungsstudio. Mit dem eigenen Studio geht für beide ein 
Traum in Erfüllung, obwohl die Voraussetzungen nicht unter-
schiedlicher hätten sein können. Julia, studierte Juristin und 
auch hauptberuflich in diesem Beruf tätig, kann damit ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen und vom Alltag abschalten. Seit 
2016 lebt sie bereits in Leoben und steht nun am Wochenende 
von Freitag bis Sonntag nach telefonischer Voranmeldung für 
Maniküre bereit. Yevheniia führte bereits in der Ukraine einen 
Schönheitssalon, musste aber durch den Krieg ihre Heimat 
verlassen. Die Dreizehn sehen beide Frauen als Glückszahl an, 
die auch ihrem Salon Glück bringen soll. Eine Mitarbeiterin un-
terstützt die Jungunternehmerinnen im Salon, der auch von 
Personen angemietet werden kann, die beispielsweise einen 
Platz zum Üben für eine Lehrabschlussprüfung suchen. 	
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag von 9 bis 12 Uhr
Kontakt: 0676/3642994 (Haarentfernung) und 0680/3131187 
(Nägelstudio bzw. Fußpflege)
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GARTENBAU-
FACHARBEITER:IN 

�P���F�)�F�	�Q

INSTALLATIONS- 
UND GEBÄUDE-
TECHNIKER:IN 
�P���F�)�F�	�Q

KFZ-TECHNIKER:IN 

�P���F�)�F�	�Q
STRASSEN- 
ERHALTUNGS-
FACHKRAFT
�P���F�)�F�	�Q

DEINE LEHRE BEI DER  
STADTGEMEINDE LEOBEN

BEWIRB 
DICH HIER
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Kostenfreie Kurse und Coachings
für erwerbstätige Frauen im Familientreff
Oftmals arbeiten Frauen viel und verdienen wenig. Um das zu 
ändern, zahlt sich Weiterbildung aus. Daher bietet die Stadt 
 Leoben in Kooperation mit dem Verein nowa Kurse und Berufs-
coachings an.
Im vertraulichen Einzelgespräch können zahlreiche Themen wie 
z. B. Berufsweg, Bewerbung oder Wiedereinstieg nach der 
Karenz besprochen werden.

Termine. Die Coachinggespräche finden im Familientreff am 
18.3./8.4./27.5. und 24.6.2025 nach telefonischer Terminverein-
barung statt.
Die Kursangebote rund um EDV starten im Mai.

Ziel aller Angebote ist, Frauen bessere Chancen am Arbeitsmarkt 
zu ermöglichen und sie im beruflichen Alltag zu stärken bzw. zu 
entlasten. Die Angebote sind kostenfrei durch die Förderung des 
Landes Steiermark. Teilnehmen können erwerbstätige Frauen, 
Frauen in Karenz/Elternteilzeit und Wiedereinsteigerinnen (nicht 
beim AMS gemeldet). 

Fo
to

: F
re

ep
ik

Kontakt und Anmeldung: Bettina Ploberger, 0316/482600-16, 
Jakominiplatz 16, 8010 Graz
E-Mail:  bettina.ploberger@nowa.at
www.nowa.at

Das Stadtmagazin im Internet: www.leoben.at

COMMUNITY 
NURSING  MONATSBLATT

Gesundes

VITALPASS
Für mehr Gesundheit im Alltag

Kinder & Jugendliche
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VITALPASS
Für mehr Gesundheit im Alltag

Erwachserne

Gesundes

VITALPASS
Für mehr Gesundheit im Alltag  

Senior:innen ab 65
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Erstmalig gibt es drei Ausführungen des Vital-Passes 
für die Personengruppen: Die Anmeldung für die ein-

zelnen Programmpunkte 
der Leobener Vitalpässe ist 
ab 24. Februar 2025 mög-
lich.

Anmeldungen für  
Senior:innen: Telefonisch 
unter 0676 844 062 554

Die Anmeldung für Kinder 
& Jugendliche sowie  
Erwachsene 
erfolgt über 
venuzle.

VORANKÜNDIGUNG

Kinder &  
Jugendliche

Senior:innen  
ab 65 Jahren

Erwachsene

Kontakt Community Nurses:  +43 676 84 40 62 554  communitynurse@leoben.at Hier geht‘s zum Link!
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SOZIALFONDS
DER STADT LEOBEN
WAS IST DER SOZIALFONDS?1

DEFINITION NOTLAGE2

HÖHE DER LEISTUNG3

ANTRAGSTELLUNG4

Der Sozialfonds der Stadt Leoben ist 
eine freiwillige Leistung der Stadt ohne 
Rechtsanspruch. Ziel ist es, Menschen in 
Notsituationen rasch zu unterstützen und eine 
Hilfestellung zur Sicherung der existenziellen 
Grundbedürfnisse zu gewähren.

Die grundsätzlichen Voraussetzungen für eine 
finanzielle Unterstützung aus dem Sozialfonds 
Leoben sind gekoppelt an die Kriterien für den 
Bezug einer LE Sozialcard.

• Nachgewiesene drohende Delogierung
• Nachgewiesene drohende Strom-  & 

Wärmeabschaltung
• Nachgewiesener Zahlungsrückstand (Mahnung) 

betreffende Miete, Strom und Wärme.

Ein Maximalbetrag von 350 Euro wird 
einmalig direkt an die Anbieter (z.B. Strom-, 
Wärmeanbieter:innen bzw. Vermieter:innen) 
überwiesen.

Bei Gewährung einer finanziellen 
Unterstützung aus dem Sozialfonds gibt es 
zusätzlich die Möglichkeit, Einkaufs-Bons 
in der Höhe von 50 Euro für den Leobener 
Sozialmarkt der WBI Leoben GmbH zu erhalten.

Sie befinden sich in einer der oben genannten 
Notlagen und würden gerne einen Antrag für 
den Sozialfonds stellen?

Um genauere Informationen zu 
erhalten, kontaktieren Sie bitte unsere 
Sozialberater:innen des Referates Soziales, 
Familie & Frauen:

 +43 3842 4062 319

 sozialcard@leoben.at

 leoben.at/service/sozialfonds-ansuchen

WAS KÖNNEN UNTERNEHMEN ZUR 
SOZIALEN VERANTWORTUNG BEITRAGEN?

Soziales Engagement ist NICHT EGAL!

Sie haben mit Ihrem Unternehmen die Möglichkeit, auf 
unterschiedlichste Weise soziale Verantwortung zu 
übernehmen:

• LE SOZIALCARD 
Rabatte oder Ermäßigungen Ihres Unternehmens als Teil des 
LE Sozialcard-Programmes

• SOZIALFONDS 
Spenden an den Sozialmarkt der WBI Leoben GmbH für den 
Einkauf von Lebensmitteln und Hygieneprodukten

Spendenkontonummer: 
IBAN: AT54 2081 5000 0442 2655 
BIC: STSPAT2GXXX 
Beim Verwendungszweck bitte 
unbedingt „PSM Leoben Spende“ eingeben.

Für Fragen zur 
Unterstützung der
LE Sozialcard und des 
Sozialfonds:

REFERAT SOZIALES,
FAMILIE & FRAUEN

Erzherzog Johann-Straße 2
8700 Leoben
 +43 3842 4062 319

 sozialcard@leoben.at

 leoben.at/service/sozialfonds

Für Fragen zur 
Unterstützung des 
Sozialmarktes in Form einer 
Spende:

WBI LEOBEN GMBH

Waasenstraße 1
8700 Leoben
 +43 3842 278 88
 office@wbi-leoben.at

sozialcard@leoben.at
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Spendenaktion im Gösserbräu
Das Gösserbräu Leoben setzte mit einer besonderen Spenden-
aktion ein Zeichen für den guten Zweck. Im Zeitraum vom 1. Ok-
tober bis 30. November 2024 wurde für jedes verkaufte Bier ein 
Betrag gesammelt, der nun dem Verein „Kinder. Leben auf Zeit“, 
einem Verein zur Unterstützung der Palliativbetreuung von Kin-
dern und Jugendlichen, zugutekommt. Insgesamt konnte eine 
Summe von 2.500 Euro übergeben werden.
Der Verein „Kinder. Leben auf Zeit“ unterstützt Familien, deren 
Leben durch die Diagnose einer lebensbedrohlichen oder un-
heilbaren Krankheit eines Kindes völlig aus der Bahn geworfen 
wird. „Wenn ein junges Familienmitglied erkrankt, bricht eine 
Welt zusammen. Unser Verein unterstützt und begleitet Betrof-
fene und Angehörige“, erklärt der Verein. Besonders nach einer 
erschütternden Krankheitsdiagnose stehen Familien vor unzäh-
ligen Fragen. Der Verein hilft dabei, Antworten zu finden und 
bietet sowohl praktische als auch emotionale Unterstützung. 
„Wir freuen uns sehr, dass wir durch diese Aktion einen Beitrag 
zu dieser wertvollen Arbeit leisten konnten“, betont das Team 
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V.l.: Bettina Hönigmann und Barbara Prieler vom Verein „Kinder. Leben 
auf Zeit“, Michael Rath und Sarah Weingant vom Gösserbräu 

des Gösserbräus. Die Spende von 2.500 Euro wird dazu beitra-
gen, dass der Verein seine wichtige Arbeit fortführen und betrof-
fenen Familien in schwierigen Zeiten beistehen kann.

Von Hunden und Menschen
Der renommierte Verhaltensforscher und Hundeexperte Kurt 
 Kotrschal hielt auf Einladung des Kneipp Aktiv Clubs einen Vor-
trag in Leoben. Zentrales Thema: Warum Hunde uns zu besseren 
Menschen machen. Der Oberösterreicher Kurt Kotrschal gehört 
zu den weltweit renommiertesten Verhaltensforscher:innen. Fast 
drei Jahrzehnte erforscht er bereits das Wesen von Hunden und 
Wölfen und ihre Beziehung zu uns Menschen. Als Bestsellerautor 
vermittelt er sein Wissen und seine Faszination und Liebe zu den 
Tieren, die uns seit Urzeiten begleiten. Viele Tierfreund:innen 
nützten im Anschluss die Gelegenheit, Bücher von Kurt Kotrschal 
– darunter sein aktueller Bestseller „Warum Hunde uns zu besse-
ren Menschen machen“ – zu erwerben und diese vom Autor sig-
nieren zu lassen. Interessierter Besucher dieses Kneipp-Vortrags 
war Gemeinderat Klaus Gössmann, der in seinen Grußworten die 
Intentionen der Stadt Leoben für Hundebesitzer:innen, wie Hun-
dewiese und Hundesackerlspender im Stadtgebiet, hervorhob.
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Autor Kurt Kotrschal (l.) präsentierte sein neues Buch.

Laufen für den guten Zweck
Auf der Bühne im Leobener Adventdorf 
erfolgte das Finale des Hochsteirischen 
Adventlaufs mit der Übergabe der 
Spendengelder. An Belinda und Kevin 
Fussi gingen über 10.000 Euro für ihre 
kleine Tochter Anna Katharina, die an 
einem schweren Herzfehler und zusätz-
lich einem sehr seltenen Chromoso-
mendefekt leidet. Das Mädchen musste 
sich schon einigen Operationen unter-
ziehen und kann nur mittels Sonde er-
nährt werden. Die Familie wird bei der 
rund um die Uhr notwendigen Betreu-
ung vom mobilen Kinderteam des LKH 
Leoben unterstützt. HG
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Weihnachtsfeier Steirerherzen
„A Weihnacht', wie's früher war!“, hieß es bei der Weihnachtsfeier 
der Steirerherzen Leoben-Seegraben. Obfrau Brigitte Huber zog 
eine überaus positive Jahresbilanz. Vizebürgermeisterin Birgit 
Sandler überbrachte mit einem Steirerherzen-Gedicht ihre 
Grußworte. Die Kinder- und Jugendtanzgruppe bereicherte mit 
steirischen Tänzen und einem Theaterstück die Feier. 

Advent is a Leuchtn
Beim Adventkonzert des Stadtchors unter der Leitung von Brigit-
te Schabernak stand die Pflege des heimatlichen Liedgutes im 
Mittelpunkt. Das Flötenduo Eleonore Haghighi-Kermanshahi 
und Lena Stiegler begleitete die Sänger:innen. Krista Theuerman 
und Elke Stanta trugen Gedichte aus eigener Feder vor.

Kinder feierten im Senioren-Tageszentrum
Bei der Weihnachtsaufführung des Kindergartens Leoben-Dona-
witz im Senioren-Tageszentrum präsentierten die kleinen Talente 
ein abwechslungsreiches Programm. Sie sangen Weihnachtslie-
der, trugen Gedichte vor und lösten gemeinsam mit den Tages-
gästen Weihnachtsrätsel.

Weihnachtsschwimmen
Die Abteilung Wasserdienst der Freiwilligen Feuerwehr Leoben-
Stadt veranstaltete mit ihren Einsatztaucher:innen wieder das 
tradi tionelle Weihnachtsschwimmen auf der Mur. Mit ihrem 
Christbaumfloß und dem Leobener Christkind in einer Feuer-
wehrzille schwammen die Feuerwehrleute von der Pegelmess-
stelle zur Waasenbrücke. 

Weihnachtskonzert Kinderchor
Der 1. Leobener Kinderchor unter der Leitung von Sarah Kettner 
und der Erwachsenenchor Cantileo unter Endrina Rosales be-
geisterten beim Weihnachtskonzert in Lerchenfeld das Publikum. 
Begleitet wurden die Chöre von Helmut Iberer am Klavier und 
Christian Riegler an der Cajon. Für instrumentale Klänge sorgte 
das Celloensemble unter der Leitung von Heinz Moser. 

Fo
to

: K
K

Fo
to

: F
F 

Le
ob

en
-S

ta
dt

Fo
to

: K
K

Fo
to

: S
te

ire
rh

er
ze

n
Fo

to
: l

eo
pr

es
s

Fo
to

: K
K



23IMPRESSIONEN DER ADVENTZEIT 23

Die Sternsinger waren da
Die Sternsinger aus der Stadtpfarre St. Xaver, begleitet von StR 
Johannes Gsaxner, Nina Pongratz und Sarah Kössler, kamen ins 
Rathaus und übermittelten mit ihren Liedern Segens- und Neu-
jahrswünsche für die ganze Stadt. Mehrere Tage lang waren zahl-
reiche Sternsingergruppen in den Pfarren der Stadt unterwegs.

Feuerwehrball der FF Leoben-Stadt
Beim traditionellen Ball der Freiwilligen Feuerwehr Leoben-Stadt 
im großen Kammersaal in Donawitz erlebten die Besucher:in nen 
eine magische Ballnacht. Auch zahlreiche Abordnungen benach-
barter Feuerwehren kamen zum Ball. Für beschwingtes Tanzver-
gnügen sorgte die Band „Sternenstaub“.

Weihnachtspackerl-Aktion
Bei der Weihnachtspackerl-Aktion der Stadt Leoben, die in Zu-
sammenarbeit mit dem Österreichischen Roten Kreuz bereits 
zum vierten Mal stattfand, zeigte die Leobener Bevölkerung viel 
Herz und große Spendenfreudigkeit. 450 Packerl wurden vom 
Roten Kreuz an bedürftige Kinder der Stadt ausgeteilt. 

Senior:innen-Weihnachtsfeiern
Die Weihnachtsfeier der Stadt im Live Congress erfreute wie- 
der viele Senior:innen. Zudem wurden Weihnachtsfeiern in den 
Senior:innenwohnhäusern der Stadt sowie in den Senior:innen- 
clubs veranstaltet. Weiters wurden in den Pflegeheimen Lebku-
chen an die Pfleger:innen und Bewohner:innen verteilt. 
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Club 41 Leoben
Kürzlich besuchte der neue Präsident des Club 41 Leoben, Her-
bert Freitag, gemeinsam mit Sekretär Werner Svazek und Ehren-
mitglied Alfred Krenn Bürgermeister Kurt Wallner. Der 1978 ge-
gründete Club mit 33 Mitgliedern ist Teil von Club 41 Inter - 
national, einer Organisation in 19 Ländern. Ziel ist es, Freund-
schaft zu fördern, soziale Projekte umzusetzen und internationa-
le Kontakte zu pflegen. 2024 lag der Fokus auf dem Leobener 
Weinfest, dem Gösser Kirtag sowie der Weihnachtspackerlaktion 
für rumänische Kinder. Zudem wurden Winterkleidung für  
65 Kinder bereitgestellt und Familien in Not unterstützt. Insge-
samt flossen über 9.500 Euro in regionale und internationale 
Projekte, darunter Hilfsaktionen in Sri Lanka und der Ukraine. 
Besonders geehrt wurde Alfred Krenn, dem für elf Jahre Engage-
ment im nationalen Vorstand und die Koordination der Weih-
nachtspackerlaktion die Ehrenmitgliedschaft verliehen wurde.
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V.l.: Sekretär Werner Svazek, Präsident Herbert Freitag, Bürgermeister 
Kurt Wallner und Ehrenmitglied Alfred Krenn

Kiwanis Club Leoben Forum Liuben
Eva Maria Lipp, die 28. Präsidentin des Kiwanis Club Leoben 
 Forum Liuben, Past Präsidentin Petra Mauser, Präsidentin Elect 
und Sekretärin Birgit Artner sowie Schatzmeisterin Renate Gessel-
bauer informierten Bürgermeister Kurt Wallner kürzlich über ihre 
Vorhaben im Clubjahr 2024/25. Der Leobener Club besteht aus  
33 Damen aus Leoben und Umgebung, die ehrenamtlich tätig 
sind, um Kinder in der Region zu unterstützen. Aktuell wird ein 
siebenjähriges Mädchen unterstützt, das an Muskelschwäche lei-
det und ein Augensteuerungstablett benötigt: Kostenpunkt ca. 
20.000 Euro. In den letzten 27 Jahren hat der Club gut 270.000 
Euro an Kinder in der Region weitergegeben. Die nächsten Veran-
staltungen in Leoben sind der Osterbrot-Verkauf am 18. April ab  
9 Uhr im LCS sowie ein Muttertagsbrunch im Jakobiheim am  
11. Mai. Karten können bei den Kiwanis-Damen erworben wer-
den. Kontakt: lippeva@gmx.at bzw. unter 0664/122 07 68
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V.l.: Birgit Artner, Petra Mauser, Bürgermeister Kurt Wallner,  
Präsidentin Eva Maria Lipp und Renate Gesselbauer

Bilanz des AMS Leoben
Das monatliche Zusammentreffen der Gewerbetreibenden, der 
Vertreter:innen der Industrie, Wirtschaft und Politik stand ganz 
im Zeichen eines Rückblicks und einer Vorausschau auf den im 
Jahre 2025 zu erwartenden Arbeitsmarkt. Vizebürgermeisterin 
Birgit Sandler überbrachte die herzlichen Grüße des Bürgermeis-
ters Kurt Wallner und bedankte sich bei den 29 Mitarbeiter:innen 
des AMS Leoben für die gute Zusammenarbeit mit der Stadt Le-
oben. Michael Repey, Leiter des AMS Leoben, betonte, dass das 
AMS nicht nur für Jobsuchende eine große Stütze ist, sondern 
ebenfalls für Leute, die sich umorientieren wollen, insbesondere 
aber auch für Unternehmen, um ihnen gezielt benötigte Arbeits-
kräfte vermitteln zu können. Besonders stolz ist man, dass  
1.325 Personen innerhalb von sechs Monaten der Wiedereinstieg 
in die Arbeitswelt ermöglicht worden ist, im Jahr 2024 wurden 
insgesamt 2.964 offene Stellen besetzt. Besonders positiv ist zu 
vermerken, dass im Bezirk Leoben ein Rückgang der Arbeitslosig-
keit zu verzeichnen war, wobei diese österreichweit 2024 jedoch 
gestiegen ist. Im neuen Jahr 2025 wird speziell auf den Pflegebe-
reich ein Augenmerk gelegt, wobei es wieder einen speziellen 
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V.l.: Vizebürgermeisterin Birgit Sandler, AMS-Leiter Leoben Michael 
Repey und Wirtschaftsfrühstück-Organisator Siegfried Nerath

Pflege-Informationstag geben wird. Zusätzlich stehen Greenjobs, 
der LAP-Tunnelbau und die Jugendarbeit im Blickpunkt des AMS, 
weiters werden abhängig vom Bedarf flexibel Veranstaltungen 
sowie Aus- und Weiterbildungen angeboten. KP
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Nachhaltige Reiseerlebnisse
Ende November 2024 besuchte eine 16-köpfige Reisegruppe 
Sri Lanka. Die Reise wurde von Springer Reisen aus Leoben or-
ganisiert und von Reinhard Kurta begleitet. Im Rahmen des 
Programms hatte die Gruppe die Gelegenheit, eine einheimi-
sche Familie zu besuchen, bei der sie gemeinsam kochte und 
aß. Diese Aktivität stellt ein gelungenes Beispiel für nachhalti-
gen und kulturell integrativen Tourismus dar. Sie fördert den 
interkulturellen Austausch und ermöglicht den Reisenden, 
authentische Einblicke in lokale Lebensweisen, Traditionen 
und Küche zu gewinnen. Der Ansatz lässt sich als Community 
Based Tourism (CBT) – gemeinschaftsbasierter Tourismus – be-
schreiben, bei dem die lokale Bevölkerung aktiv in den Touris-
musprozess eingebunden wird. Dies trägt nicht nur zur Schaf-
fung von Arbeitsplätzen bei, sondern hilft auch, das kulturelle 
Erbe der Region zu bewahren.
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Batterien/Akkus – eine unterschätzte Gefahr
Ende November und Anfang Dezember führte der Abfallwirt-
schaftsverband Leoben in Zusammenarbeit mit der Stadt Le-
oben zwei bürgernahe Aktionen, eine davon zur Sammlung von 
Gerätebatterien und Akkus, durch. Unter dem Motto „Hermit 
Leer“ fand in der Kerpelystraße in Donawitz bei zwei Hochhäu-
sern eine Schwerpunktaktion statt, die von  Stadtrat Heinz Ahrer 
und der Abfallberaterin Marion Read begleitet wurde. Direkt bei 
der Wohnungstüre konnten alte Batterien und  Akkus abgege-
ben und einer sicheren und umweltgerech ten Entsorgung zuge-
führt werden. Gleichzeitig erhielten die Bewohner:innen vom 
„Hermit Leer“-Team auch Tipps zur richtigen (kurzfristigen) 
 Lagerung von alten Batterien und Akkus.

Gefahrenpotential
Kurzschlüsse und mechanische Beschädigungen von Lithium-
Ionen-Akkus, die äußerlich oft nicht erkennbar sind, stellen ein 
erhebliches Brandrisiko im Privathaushalt sowie in Abfallwirt-
schaftsbetrieben dar. Positiv während der Aktion hervorzuhe-
ben ist, dass viele Bewohner:innen glaubhaft angaben, ihre al-
ten Batterien und Akkus nicht lange zuhause aufzubewahren, 
sondern diese umgehend zu einer Sammelstelle zu bringen.

Richtige Sammlung
Bei Batterien jeder Bauart funktioniert die kostenlose Rückgabe 
über den Einzelhandel, d. h. überall dort, wo auch Batterien ge-
kauft werden können. Akkus hingegen werden über den Fach-
handel, wo diese auch vertrieben werden, oder im Altstoffsam-
melzentrum Leoben unentgeltlich zurückgenommen. Dennoch 
hatten einige Bewohner:innen die eine oder andere Batterie 
bzw. den einen oder anderen Akku für das „Hermit Leer“-Team 
parat. So konnten im Zuge der Aktion insgesamt über 13 Kilo-
gramm alte Batterien, davon ein Handyakku, gesammelt und 
 einer Verwertung zugeführt werden.

Fehlwürfe im Rest- und Biomüll
Anfang Dezember ging im Stadtteil Leoben-Lerchenfeld ein 
Restmüll-Schautrennen über die Bühne. Begleitet durch einen 
Mitarbeiter der Stadt Leoben führte der AWV Leoben im Vorfeld 
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Die Ausbeute der „Hermit Leer“-Aktion

dieser Aktion mehrere Müllkontrollen und Tür-zu-Tür-Beratun-
gen durch. Eine Sichtkontrolle bei den Containern der Sammel-
stelle lieferte bereits vor dem Schautrennen den Hinweis, dass 
der Biomüll und auch der Restmüll fehlwurfbehaftet sind. Im 
Biomüll stachen vor allem Plastiksäcke sowie Katzenstreu und 
-kot hervor. Die Gelben Tonnen waren so gut wie leer und ohne 
Fehlwürfe, was auch daran lag, dass diese erst kurz zuvor ent-
leert wurden. Bei der Aktion war vorrangig interessant, wie viele 
Fehlwürfe an Verpackungen in der Restmülltonne landen, trotz 
der bereits zuvor erwähnten persönlichen Aufklärung der Be
wohner:innen.

Restmüllanalyse
Es wurden stichprobenmäßig Säcke aus beiden Restmülltonnen 
herausgeholt und geöffnet. Auffallend war, dass sehr viel Bio-
müll (teilweise noch in der Originalverpackung) im Restmüll lan-
det. Dies geschieht vorwiegend über gemischte Abfallsäcke. Das 
Team hat die Lebensmittel ausgepackt (Aufbackbrötchen, Muf-
fins, Wurst und Käse) und die verschiedenen Abfallarten – auch 
Fraktionen genannt – nachsortiert.
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Das Bürgerkraftwerk Leoben stellt sich vor
Leoben nimmt die Energiewende 
selbst in die Hand! Mit der Gründung 
des Bürgerkraftwerks Leoben, einer 
 regionalen Erneuerbaren-Energiege-
meinschaft, wird ein wichtiger Schritt 
in Richtung nachhaltiger Energiever-
sorgung gesetzt. Die Initiatoren, Mi-
chael Autischer, Martin Kargl, Kurt 

Schatz und Thomas Pirker, vereinen ihre Erfahrungen und Visio-
nen, um eine Plattform für lokales Engagement und  aktive 
Bürger:innenbeteiligung zu schaffen.

Eine Gemeinschaft für alle
Im Mittelpunkt steht die Idee, Strom nachhaltig dort zu erzeu-
gen und zu verbrauchen, wo er benötigt wird. Schon jetzt pla-
nen mehrere PV-Anlagenbesitzer, ihre Ressourcen in die Ge-
meinschaft einzubringen. Ebenso sind modernste Batterie - 
speicher Teil der Infrastruktur, um eine flexible und effiziente 
Energienutzung zu gewährleisten.
Ein besonderes Highlight ist die Nutzung eines innovativen 
Tools, das den Stromverbrauch prognostizieren kann. Damit 
wird die Energienutzung optimiert und der Ausbau erneuerba-
rer Quellen gezielt vorangetrieben. Nach der Pilotphase steht 
die Gemeinschaft allen interessierten Leobener:innen offen – 

mit einer einfachen und transparenten Administration und  
Abrechnung.

Wichtige Vorteile der Energiegemeinschaft
Falls Sie einer Energiegemeinschaft beitreten, müssen Sie Ihren 
bestehenden Strom-Vertrag nicht kündigen. Sollte in einer Ener-
giegemeinschaft zu wenig Strom erzeugt werden, so erhalten 
Sie den Strom wie vor der Teilnahme bei der Energiegemein-
schaft von Ihrem Energielieferanten.
Ein weiterer entscheidender Vorteil ist die Preisgestaltung: Unser 
einzigartiges Modell sieht eine untere und obere Deckelung des 
Energiepreises vor. Dies bedeutet, dass es in Krisenzeiten zu kei-
nen bösen Überraschungen kommen kann und die Teilneh- 
mer:innen von stabilen und fairen Preisen profitieren.
Möchten Sie mehr erfahren oder Teil dieser Bewegung werden? 
Erste Informationsveranstaltungen und die Veröffentlichung der 
Website sind für das kommende Quartal geplant. Gemeinsam 
können wir Leoben in ein Vorbild für nachhaltige Energie ver-
wandeln.
Lassen Sie uns die Zukunft gestalten – mit dem Bürgerkraftwerk 
Leoben!
Verein Bürgerkraftwerk Leoben
Weitere Informationen unter www.kraftwerk-leoben.at oder 
kontaktieren Sie uns unter energie@kraftwerk-leoben.at

Leoben am Weg zur Klimaneutralität bis 2040
In einer Zeit, in der die Auswirkungen des Klimawandels immer 
spürbarer werden, ist es unumgänglich, konkrete Maßnahmen 
zu ergreifen, um die Lebensqualität von heutigen und zukünfti-
gen Generationen zu sichern. Aus diesem Grund hat sich Leoben 
erfolgreich als Pionierstadt beworben und wird, neben mittler-
weile 37 weiteren Kleinstädten, bei der Entwicklung eines maß-
geschneiderten Fahrplans für den Weg in Richtung Klimaneu
tralität bis 2040 sowie dem erforderlichen Kapazitäts- und 
Strukturaufbau innerhalb der Verwaltung vom Klimaschutzmi-
nisterium (BMK) in Kooperation mit dem Klima- und Energie-
fonds unterstützt. 

Auftaktveranstaltung der Pionierstädte
Bei der Auftaktveranstaltung am 16. Jänner 2025 trafen sich die 
Vertreter:innen aller 12 neuen Pionierstädte in Leoben zum Aus-
tausch- und Vernetzungstreffen, um mit viel Engagement ans 
Werk zu gehen.  

Ein gemeinsames Ziel
Aufbauend auf bestehenden Initiativen (wie etwa KEM und 
KLAR!) wird Leoben, mit Hilfe der Unterstützung von Ex - 
per t:innen, in den kommenden 12 Monaten einen Klimaneu tra
litätsfahrplan mit zielgruppengerechten Lösungen bis 2040 
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Rege Teilnahme herrschte in Leoben an der Auftaktveranstaltung  
zum Klima-Neutralitätsfahrplan.

 entwickeln. Die Stadt Leoben wird dabei konkrete Ziele und 
Maßnahmen für den eigenen Wirkungsbereich erarbeiten sowie 
einen Fokus auf die nachhaltige Stadtentwicklung und die 
 Forcierung von Grünflachen setzen.  
Weitere Informationen zur Mission „Klimaneutrale Stadt“ finden 
Sie auf www.klimaneutralestadt.at
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KÜCHEN UND WOHNEN

wohnsinn | Riegler GmbH      
Josef-Heißl-Straße 11, 8700 Leoben, Tel. 03842 288 80

MO - FR 8-12 und 14-18 Uhr und nach Vereinbarung
info@wohnsinn.eu, www.wohnsinn.eu
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Willkommen bei wohnsinn – Ihrem Einrichtungs-
haus für maßgeschneiderte Wohnträume! Unser 
professionelles Team überzeugt auch Sie mit kompetenter 
Beratung, kreativer Planung und präziser Umsetzung.
Wir gestalten zentimetergenau und mit handwerklichem 
Können Ihre Küche, Ess- und Wohnzimmer, Schlafzimmer 

und Badezimmer. Von Böden über Beleuchtung bis zur Ko-
ordination aller Handwerker: Bei uns erhalten Sie alles 
stressfrei und individuell aus einer Hand! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem Schauraum 
in Leoben! Ihr Martin Riegler
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Förderinformation zur Förderung des Bundes 
„Raus aus Öl und Gas“ und 
„Sauber Heizen für alle 2025“
Wie bereits in einigen Medien kommuniziert wurde, war der För-
dertopf „Raus aus Öl und Gas“ bereits am 21. Dezember 2024 
ausgeschöpft. Ob es in Zukunft ähnliche Förderungen in diesem 
Bereich geben wird, ist derzeit noch unklar.
Die gute Nachricht ist, dass die Förderung „Sauber Heizen für alle 
2025“ davon nicht betroffen ist. 

Diese Förderung unterstützt einkommensschwächere Haus
halte in der Umstellung ihrer fossilen Heizungen (auch Strom-
heizungen) auf Biomasse oder Wärmepumpe. Eigentümer:in - 
nen wie auch Mieter:innen können diese Förderung beantra- 
gen.

Wichtig. Es ist eine Anmeldung bei der Förderstelle nötig. Diese 
muss noch vor Lieferung und Montage der Anlage passieren. 
Gleichermaßen dürfen auch noch keine Rechnungen inkl. Zah-
lungsnachweise vorliegen.

Kontakt: Unterstützung und weitere Informationen bekommen 
Sie bei KEM-Managerin Julia Zierler unter 0676/844 062 570 
oder unter zierler@kampus.at Fo
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Öffnen Sie Ihrem Kind das Tor zur Welt!
Die englischsprachigen Schwerpunkte an 
der Volksschule Pestalozzi und im Europa-
gymnasium sind bis hin zur Matura die 
ideale schulische Ausbildungsschiene da-
für. Je früher man eine Sprache lernt, des-
to leichter und natürlicher wird der Um-
gang damit. Aus einer Fremdsprache wird 
so schnell eine Zweitsprache, die in allen 
Lebens- und Lernbereichen mühelos an-
gewandt werden kann. Mit LEOBEN BILIN-
GUAL SCHOOLING wird sowohl Eltern, die 
aus beruflichen Gründen in Leoben sind, 
als auch der Bevölkerung ein entspre-
chendes schulisches Angebot unterbrei-
tet.
LEOBEN BILINGUAL SCHOOLING gliedert 
sich in zwei Phasen: An der Volksschule 
Pestalozzi wird eine Mehrstu fenklasse mit 
der Unterrichtssprache Englisch geführt. 
Voraussetzung für den Besuch der Klasse 
ist daher, dass Schüler:innen Englisch auf 
annähernd muttersprachlichem Ni veau 
beherrschen. 
Das Europagymnasium führt seit 2017 Eu-
ropaklassen mit Englisch als Arbeitsspra-
che (EAA), in denen neben den regulären 

Englischstunden auch in mindestens zwei 
weiteren Fächern Englisch als Arbeitsspra-
che angeboten wird. Auf dem Weg zur 
Matura erwerben die Schüler:innen durch 
spezielle Fächer und Förderung ein PLUS 
an Sprach- und Fachkompetenzen.
Bürgermeister Kurt Wallner begrüßt die 
Aufwertung des Bildungs- und somit auch 
des Wirtschaftsstandortes Leoben durch 
die Einrichtung dieser durchgehenden 
„Englischschiene“, durch die nicht nur Wis-

sen vermittelt, sondern auch die persönli-
che Entwicklung gefördert wird.
Melden Sie Ihr Kind noch jetzt für das 
kommende Schuljahr an!
Nähere I nformationen zu LEOBEN BILIN-
GUAL SCHOOLING erhalten Sie unter 
www.leoben-bilingual-schooling.at 
und bei den beiden Schulen, VS Pesta-
lozzi Leoben (www.schulen-leoben.at/
vs-pestalozzi) und Europagymnasium 
Leoben (www.europagym -leoben.at).
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Erziehungs- und Familienberatung im Familientre� Leoben
Eltern möchten alles gut machen, wenn es um ihre Kinder geht. In Büchern und Ratgebern 
begegnen sie ständig neuen Begri�en und Empfehlungen zur geeigneten Erziehung von 
Kindern und Jugendlichen. Eine häu�g thematisierte Empfehlung ist das Konzept der „be-
dürfnisorientierten Erziehung“. Haben Sie schon davon gelesen und fragen sich, was das 
bedeutet? Wichtig ist, dass bedürfnisorientierte Erziehung nicht bedeutet, dass sich alles nach den Wünschen der Kinder richtet. 
Sie möchten die Bedürfnisse Ihrer Kinder verstehen und angemessen auf herausforderndes Verhalten reagieren? 
Die Kinder- und Jugendanwaltschaft Steiermark bietet dazu Informationen und Anregungen im Familientre� Leoben.
Die Termine �nden Sie auf der Website „Familientre� – Stadt Leoben“ 
unter „Familien- und Erziehungsberatung“.
Für die Vereinbarung von Uhrzeiten erreichen Sie uns unter:  
0676/866 646 68 oder per E-Mail an elke.rudolf@stmk.gv.at
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70-jähriges Hochzeitsjubiläum
Kürzlich feierten Aloisia und Ernst Lassacher in der Senioren
residenz Steinkellner ihre Gnadenhochzeit. Zu ihrem 70. Eheju-
biläum kamen Familienangehörige, Freund:innen und Ehren-
gäste, darunter Vizebürgermeisterin Birgit Sandler, um das 
rüstige Paar hochleben zu lassen. Musikalische Darbietungen,  
u. a. vom Turnauer Dreigesang, sorgten für eine feierliche Stim-
mung. Aloisia und Ernst wurden 1931 bzw. 1935 in St. Michael 
geboren und meisterten gemeinsam ein erfülltes Leben. Ernst 
war zunächst Schlosser und später Werkmeister bei der voest
alpine, während Aloisia als engagierte Erzieherin und in ver-
schiedenen Betrieben tätig war. Ihre Liebe begann bei einem 
Veranstaltungsbesuch und führte 1954 zur Eheschließung. Mit 
Sohn Gerald und Tochter Isolde war ihr Glück perfekt. Das Paar 
baute ein Haus in der Sonnenstraße in St. Michael und erfreut 
sich heute an Enkelin Margaux-Denise, die eine Zahnarztpraxis 
in Leoben betreibt.  Luise widmete sich 50 Jahre lang leiden-
schaftlich dem Theaterspiel, das sie bei der Obersteirischen 
Volksbühne mit Leidenschaft ausübte, und wurde dafür mit der 
Ehrennadel des Landes Steiermark ausgezeichnet. Ernst war als 
Obmann der Oberstei rischen Volksbühne und Sektionsleiter des 
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Das Jubelpaar Aloisia und Ernst Lassacher feierte Gnadenhochzeit

Tischtennisvereins St. Michael aktiv. Gemeinsam teilen sie Wan-
derfreuden und sportliche Erfolge. In der Seniorenresidenz 
Steinkellner genießen sie nun ein umsorgtes Leben und blicken 
auf eine bemerkenswerte gemeinsame Lebensreise zurück. KP

Im Gedenken an Dr. Hannes Androsch
Die Stadt Leoben nimmt in tiefer Trauer 
Abschied von ihrem Ehrenbürger und 
Ehrenringträger Dr. Hannes Androsch. 
Sein Wirken hat die Stadt Leoben und 
die Region auf vielfältige Weise positiv 
beeinflusst. Durch sein Engagement für 
den Ausbau des Leiterplattenwerkes 
AT&S in Leoben-Hinterberg, dessen 
Aufsichtsratsvorsitzender er bis zum 
Schluss war, entwickelte er das Unter-
nehmen zu einem international renom-
mierten Vorzeigebetrieb. Durch die 
Übernahme und den Aufbau des Mikro-
elektronikkonzerns AT&S zu Beginn der 
1990er Jahre, gemeinsam mit dem ehe-
maligen Vorstandsvorsitzenden der 
AT&S-Gruppe Willibald Dörflinger und 
Helmut Zoidl, schuf und sicherte er 
hunderte hochqualifizierte Arbeitsplät-
ze. Auch die Investitionen in Millionen-
höhe, die in jüngster Zeit hier getätigt 
wurden, festigten Leobens Ruf als inno-
vativer Wirtschafts- und Industriestand-
ort nachhaltig. „Wir danken Dr. Hannes 
Androsch für seine außergewöhnlichen 
Verdienste um unsere Stadt und die Re-
gion. Mit seinem Ableben verliert Le-
oben einen Freund, Förderer und Eh-
renbürger, der stets Weitblick und 
Engagement bewiesen hat. Sein stets 
kritischer Geist regte immer wieder 

Dr. Hannes Androsch †

zum Um- und Neudenken an. Sein si-
cheres Gespür für Entwicklungen zeigte 
Perspektiven auf, die sich nicht nur für 
seine Unternehmen, sondern auch für 
die gesamte Region positiv auswirkten. 
Dr. Androsch hat Leoben und die Ober-
steiermark in den internationalen Blick 
der Wirtschaft gerückt. Unsere Gedan-
ken sind in dieser schweren Zeit bei sei-
ner Familie und seinen Angehörigen“, 
so Bürgermeister Kurt Wallner. Die Stadt 
Leoben ehrte Dr. Hannes Androsch 
2002 mit der Verleihung des Ehrenrin-
ges und ernannte ihn 2008 zum Ehren-
bürger. Dr. Androsch war langjähriger 
Vorsitzender des Universitätsrates der 
Montanuniversität Leoben (2003 bis 
2013) und wurde mit dem Ehrendokto-
rat der Universität ausgezeichnet. Seine 
Beiträge zur Wissenschaftsförderung 
und Hochschulentwicklung sind blei-
bend. Der Gemeinderat der Stadt Le-
oben wird Dr. Hannes Androsch stets 
ein ehrendes Andenken bewahren!

Gedenkmesse. In einer feierlichen Hei-
ligen Messe gedachte die Stadt Leoben 
ihres Ehrenbürgers, Vizekanzler a. D. Dr. 
Hannes Androsch. Stadtpfarrer Monsig-
nore Markus Plöbst zelebrierte die Mes-
se, die nicht nur eine Würdigung seines 

Lebenswerks war, sondern auch die tie-
fe Verbundenheit von Dr. Androsch mit 
der Stadt Leoben aufzeigte. An der Mes-
se nahmen neben Fami lienangehörigen 
auch zahlreiche Freund:innen, Wegge
fährt:innen und Vertreter:innen aus 
Wirtschaft und Wissenschaft teil, darun-
ter Persönlichkeiten der Montanuniver-
sität. Seitens der Stadt Leoben erwiesen 
Bürgermeister Kurt Wallner, Finanz-
stadtrat Willibald Mautner und Kultur-
stadtrat Johannes Gsaxner dem Ehren-
bürger die letzte Ehre.
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Mit Leobener Beteiligung Österreich 
auf Platz zwei
Beim internationalen Antalya Muaythai Cup in der Türkei im 
Dezember des Vorjahres befanden sich unter den insgesamt 
538 Athlet:innen aus 28 Ländern auch zwei vom KSF Gym 
Leoben. Rebecca Hödl (-51 kg) sicherte sich nach einer tech-
nisch starken Leistung den Finaleinzug und holte sensatio-
nell den Turniersieg. Elisabeth Hauzinger (-71 kg) errang die 
Silbermedaille. Günter Plank, Headreferee von Europa, war 
auch bei diesem Event als Headreferee im Einsatz. Weitere 
österreichische Athlet:innen belegten allesamt Medaillen-
ränge und holten so in der Teamwertung mit insgesamt 
zweimal Gold, einmal Silber und zweimal Bronze den zwei-
ten Platz hinter der Türkei als erfolgreichster Nation.

Erfolgreiche Boxveranstaltung
Bei den ASKÖ-Landesmeisterschaften im Boxen im KSF-
Gym Leoben kam es zu elf Paarungen im Olympischen 
 Boxen. Es waren alle ASKÖ-Boxvereine bei dieser Veranstal-
tung vertreten: Powerjab Weiz, WSV Liezen und KSF-Gym 
Leoben. Einen Landesmeistertitel holte Nino Dalipovic für 
das KSF-Gym Leoben, der in der Klasse Youth bis 80 kg in 
den Ring stieg. Als weiterer KSF-Gym Boxer erkämpfte Nicu-
sor Ciorcirla in der Klasse Elite bis 71 kg den zweiten Platz. 
Tatjana Zivkovic-Hirtler bestritt erfolgreich ihr Ringdebut in 
einem Sparringkampf gegen die Grazerin Zoes Karner. Re-
becca Hödl hatte gegen Sissi Lamprecht, ebenfalls von BU 
Heros Graz, einen Sparringkampf. Im Bild v.l.: Günter Plank, 
Michael Hiebler, Nino Dalipovic, Nicusor Ciorcirla, Tatjana 
Zivkovic-Hirtler, Elisabeth Hauzinger und Rebecca Hödl
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Im Tischtennis auf Platz vier
Die Tischtennisspieler der Sportvereinigung Leoben zeigten 
auch am Jahresende sehr gute Ergebnisse. Beim letzten 
Durchgang der Nachwuchsliga Nord in Großlobming konn-
te Lukas Hufnagl mit drei Siegen aus fünf Spielen Platz drei 
der Topgruppe belegen. In Gruppe zwei dominierte Jan 
 Bader ohne Niederlage, Zaharia Tunea wurde Zweiter und 
Oliver Freigassner erreichte Platz vier dieser Gruppe. In 
Gruppe drei erreichten Markus Weizer Platz drei und Benja-
min Orgovan Platz vier. Das Jahr 2024 beendet die Sportver-
einigung Leoben auf Rang vier (von 16) der zweiten Herren- 
Tischtennis-Bundesliga. Die letzten vier Runden im Grund-
durchgang dürften aber spannend bleiben, die Top 3 der 
Tabelle führen mit aktuell 27 Punkten, Leoben teilt sich mit 
drei anderen Mannschaften 24 Punkte. 
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Erfolgreiche Saison  
für zwei Nachwuchsläufer
Chrisi Müller (l.), 15 Jahre, und Nico Lieber, 13 Jahre, starten 
beide für das LE-Laufevent-Future-Team und für die Poli-
zeisportvereinigung Leoben. Die beiden Freunde bestritten 
heuer ihre erfolgreichste Saison. In der U14 gewann Nico 
Lieber acht steirische Meistertitel (Crosslauf, Bahnbewerbe 
und Straße) und einen österreichischen Vizemeistertitel in 
der 3 x 1000 m Staffel (mit Chrisi Müller und Felix Brandner). 
Er bestritt 51 Rennen und konnte 33 gewinnen. Chrisi 
 Müller, U16, wurde sechsmal steirischer Meister, zweimal 
österreichischer Vizemeister und österreichischer Schul
lauf-Sieger. Er gewann 
im vergangenen Jahr 
31 Rennen und 40 Top-
Drei-Platzierungen. Bei-
de Athleten gewa n- 
nen auch den neu in
stallierten, steirischen 
ZOD-Track&Trail-Cup 
und den Crosslauf-Cup. 
2025 starten Chrisi Mül-
ler in der U18 und Nico 
Lieber in der U16 in ih-
rer nächsthöheren Al-
tersklasse, in der man 
zwei Saisonen starten 
darf. 
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Gesundheitssportangebot Jackpot.fit
Das Gesundheitssportangebot „Jackpot.fit“ startet mit neuen 
Frühjahrskursen in Leoben. Jackpot.fit Kurse richten sich an 
Sportneulinge oder Wiedereinsteiger:innen im Alter von 30 bis 
65 Jahren, die sich einen sanften Einstieg in ein gesünderes Le-
ben wünschen. Das Programm ist optimal nach einem Heilver-
fahren, einer Gesundheitsvorsorge Aktiv oder einer Gesund-
heitswoche sowie für Personen mit Übergewicht und/oder 
Diabetes Typ 2. 
Jackpot.fit bietet Ihnen einen abwechslungsreichen Mix aus Be-
wegung: Kurseinheiten finden in der Kleingruppe statt und dau-
ern 90 Minuten. Jede Einheit umfasst Ausdauer-, Kraft- und Moti-
vationstraining und unterstützt Sie dabei, regelmäßige Bewegung 
in den Alltag zu integrieren. 

Denn ausreichend körperliche Aktivität stärkt Ihr Im-
munsystem, verbessert Ihre körperliche Fitness und 
erhöht Ihr Wohlbefinden.

Di, ab 25.2., von 17-18.30 
und von 18.30-20 Uhr

Sporthalle 
Leoben-Donawitz

SV Leoben 
Karin Pabel

Do, ab 27.2., von 8.15-9.45 
und von 9.45-11.15 Uhr

Sporthalle 
Leoben-Donawitz

SV Leoben 
Karin Pabel

Die Kursanmeldung ist online unter www.jackpot.fit/anmelden 
möglich. Außerdem steht Ihnen die Jackpot.fit-Koordinations- 
stelle zur Verfügung: Jackpot.fit Koordination Steiermark: 
050808 9516, steiermark@jackpot.fit, www.jackpot.fit

Stadtpokal im Kegeln
Rund 100 Kegler:innen waren auf den Bahnen der Kammersäle Donawitz bei den diesjährigen Leobener Stadtmeisterschaften am 
Start. Die Veranstaltung wurde vom Sportverein Mayr-Melnhof-Novopan unter dem Vorsitzenden Berndt Nahrgang und Sektions-
leiter Johann Stabler samt Team bes-
tens organisiert und gaben alle Teilneh - 
mer:innen ihr Bestes. In einem hoch-
klassigen Finale setzten sich Tanja Pröll 
bei den Damen mit 553 Kegel und Ger-
hard Plank bei den Herren mit 609 Ke-
gel durch. Die Einzelwertungen bei den 
Breitensportkegler:innen gewannen 
Monika Prodinger (535 Kegel) und Her-
bert Moder (537 Kegel). Die Siegereh-
rung wurde von Sportreferentin Ge-
meinderätin Margit Keshmiri ge - 
meinsam mit den Veranstalter:innen 
durchgeführt.

Fo
to

: E
SV

 L
eo

be
n

Siegerehrung Oldtimer-Winterrallye
Die Oldtimer Winterrallye Steiermark 
ging in Leoben bereits zum 18. Mal über 
die Bühne. Start und Ziel der interna
tionalen Rallye mit Teilnehmer:innen aus 
Polen, Liechtenstein, Italien, Schweiz, 
Deutschland, Ungarn und Österreich ist 
dabei traditionell die Montanstadt.
90 Personen starteten in 40 Autos vom 
Hauptplatz aus zu ihren Etappen in die 
steirische Winterlandschaft. Die Oldtimer-
Fahrzeuge begeisterten wieder zahlrei-
che Besucher:innen und ließen die Her-
zen der Autoliebhaber:innen höher 
schlagen. Große Begeisterung herrschte 
aber auch bei den Rallyeteilnehmer:innen, 
die vom besonderen Flair der Stadt Le-
oben sehr angetan waren. 
Sportreferentin Gemeinderätin Margit 
Keshmiri nahm die Siegerehrung im 
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Im Gasthaus Arkadenhof wurden die Siegerehrungen von Gemeinderätin Margit Keshmiri (l.) 
vorgenommen.

 Arkadenhof vor. Oldtimer-Fans können 
sich bereits den 16. und 17. Jänner 2026 

vormerken, denn da zieht die Winterrallye 
wieder ihre Spuren in Leoben.
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Feierliche Kulturpreisübergabe
Im Rahmen der festlichen Barbarafeier mit 
Ledersprung wurde am 4. Dezember im 
Vereinsheim des Trachtenvereins Steirer-
herzen Seegraben der Kulturpreis der 
Stadt Leoben 2023 übergeben. Diese Aus-
zeichnung würdigt das bemerkenswerte 
Engagement der Steirerherzen Seegra-
ben, die sich seit dem Jahr 1931 der Be-
wahrung und lebendigen Vermittlung des 
reichen Brauchtums und der vielfältigen 
Kultur der Steiermark verschrieben haben.

Jugend. Unter der Leitung von Obfrau 
Brigitte Huber setzt sich der Verein dafür 
ein, insbesondere jungen Menschen die 
Werte und Traditionen näherzubringen, 
die das kulturelle Erbe der Region prägen. 
Durch eine Vielzahl von Veranstaltungen, 
Workshops und Aktivitäten ermöglichen 
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V.l.: Johann Leicht, Kulturreferent Johannes Gsaxner, Bürgermeister Kurt Wallner, Obfrau Brigitte 
Huber, Susanne Leitner-Böchzelt, Bergoffizier Thomas Wandler

die Steirerherzen auch Jugendlichen, ihre 
kulturellen Wurzeln zu entdecken und ein 

Bewusstsein für die eigene Geschichte zu 
entwickeln.

Tänzer:innen-Paradies Steirerherzen 
Seegraben 
Schon zum zweiten Mal luden die Steirerherzen Leoben-
Seegraben zum Tanznachmittag. Unter dem Motto „Tan-
zen für jedermann“, wurde bei moderner und zünftig stei-
rischer Musik fleißig das Tanzbein geschwungen. Das Duo 
„De Zwoa“ unterhielt hervorragend und so kam es, dass 
die Tanzfläche kaum einen Moment frei war. „Ich bin immer 
wieder erstaunt, wie viele Besucher:innen mir rückmelden, 
dass sie noch nie bei uns waren und dass sie es richtig toll 
bei uns finden“, so Obfrau Brigitte Huber, die sich immer 
auch über neue, unterstützende Mitglieder im Verein freut. 
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QR-Code scannen und Geschichte hautnah erleben
Jetzt im KulturQuartier/MuseumsCenter Leoben!
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Begleiten Sie Napoleon ins ehemalige 
Gartenhaus des Baron Joseph Egger 
von Eggenwald, die Nonnen des Stifts 
Göß in ihre mystische Krypta oder wer-
den Sie Zeuge beim Unter zeichnen der 
ältesten Urkunde der Steiermark durch 
König Ludwig, genannt „das Kind“. Er
wecken Sie bedeutende Ereignisse 
zum Leben, die die Geschichte Le-
obens entscheidend  geprägt haben!
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Konzerte auf höchstem Niveau
Die Bergkapelle Leoben-Seegraben, zu-
gleich Universitätsblasorchester der Mon- 
tanuniversität Leoben, veranstaltete letz-
tes Jahr ein Herbstkonzert mit dem Titel 
„Vulcania“, das die Musik und Geschich-
ten von Vulkanen thematisierte. Unter 
der Leitung von Kapellmeisterin Gloria 
Ammerer boten rund 70 Musi ker:innen 
ein abwechslungsreiches Programm mit 

Werken wie „Windows of the World“, „Lord 
of the Rings“ und Verdis „Dies Irae“. Be-
sonders hervor stach das eigens für die 
Bergkapelle von Reinhard Summerer 
komponierte Stück „...des Glöckchens lei-
ses Schallen“, das den 60. Jahrestag der 
Schließung des Bergbaus Seegraben 
würdigte. Das Konzert endete mit einer 
Broadway-Zugabe von Vokalsolistin Isa 

Ammerer. Das Konzert war ein großer 
 Erfolg und das Erzherzog Johann-Audito-
rium war bis auf den letzten Platz gefüllt. 
Das Publikum belohnte die Musiker:innen 
mit Standing Ovations. Das Frühlings-
konzert der Bergkapelle wird am 27. Mai 
2025 stattfinden und dem faszinierenden 
Menschen Leonardo Da Vinci gewidmet 
sein.
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Neuer Präsident für den Musikverein Leoben
Kulturstadtrat Johannes Gsaxner wurde 
in der Generalversammlung des Musik-
vereins Leoben, die im Zeichen des 
140-Jahr-Jubiläums des Vereins stand, 
einstimmig zum neuen Präsidenten ge-
wählt. 
„Der seit 140 Jahren bestehende Ver-
einszweck, nämlich die Förderung der 
Musikschule und ihrer Schüler:innen, 
wird auch in meiner Amtszeit Mittelpunkt 
der Arbeit des Musikvereins sein. Ich 
möchte unseren vielen Talenten in der 
Musikschule unterschiedlichste Auftritts-
möglichkeiten geben und mit diesem 
großen Potential ein qualitatives Konzert-
programm anbieten“, so Gsaxner.
Großer Dank wurde Musikschuldirektor 
Heinz Moser für die umsichtige und ab-
wechslungsreiche Gestaltung der Musik-
vereins-Konzerte ausgesprochen. Der bis-
herige Präsident Gerhard Samberger 
wurde zum Ehrenpräsidenten ernannt 
und mit einer Urkunde ausgezeichnet. 
Samberger war insgesamt 37 Jahre in lei-
tenden Funktionen für den Musikverein 
tätig. 
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Der neue Vorstand des Musikvereins: Markus Messics, Jennifer Mair, Gerhard Samberger, 
Johannes Gsaxner, Sabine Hagauer und Heinz Moser (v.l.)

Der Ausschuss des Musikvereins wurde 
wie folgt gewählt: Präsident Johannes 
Gsaxner, Vizepräsident Markus Messics, 
künstlerischer Leiter Heinz Moser, Schrift-
führerin Sabine Hagauer (Stellvertreterin 
Doris Stütz), Kassierin Jennifer Mair (Stell-
vertreter Johannes Pilat). Beiräte sind: 
Matthias Konrad, Willibald Mautner, Han-

nes Moscher, Erwin Pilat, Erich Prattes, Ha-
rald Tischhardt, Franz Valland und Peter 
Weissacher. Als Rechnungsprüfer wurden 
Wolfgang Domian und Jürgen Winterhel-
ler bestätigt. 
Ein Termin zum Vormerken: Donners-
tag, 27. Februar, 19.30 Uhr Faschingskon-
zert im Live Congress
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Feuerwehr   122 
Polizei   133 
Rettung   144

Bergrettung   140
Gesundheitstelefon   1450

Gas, Strom und Wasser	 03842 23 0 24-999
Straßendienst 	 0676 84 40 62-243
Kanalbereitschaftsdienst 	 0676 84 40 62-368
Kläranlage	 0676 84 01 49 178
Bestattung	 03842 82 380
Zahnarztnotdienst   (Sa, So) 	 0316 8181 11

Wichtige Kontakte

Beratungszentrum Libit, tagsüber   03842/47 0 12
Frauenhelpline bei Gewalt, 24 Std.   0800/222 555
Institut für Familienberatung   03842/45 1 51
Frauenschutzzentrum Kapfenberg   03862/27 999
Institut für Familienförderung   03842/42220‑17
Gewaltschutzzentrum Leoben  0316/774 199

Stadtwerke Leoben   03842/23 0 24-0
office@stadtwerke-leoben.at – www.stadtwerke-leoben.at 
ARBÖ Leoben, Waltenbachstraße 8   123; 050/123 2613
ÖAMTC Leoben, Ostererweg 2   120; 03842/48111
Suchtberatung Obersteiermark   03842/444 74
office@suchtberatung-obersteiermark.at

Tierärzte

Tierarztpraxis Wolfger (KEIN KLEINTIERNOTDIENST)
8770 St. Michael i. O., Hauptstraße 54, 03843/31 28 oder 
0664/884 549 85
Tierärzte Rainer
8773 Kammern i. L., Schwarzenbachweg 4, 03844/85 46 oder 
0664/536 41 30
Zusätzlich versehener Notdienst für Kleintiere:
Kleintierklinik Dr. Schlederer 
8700 Leoben, Prettachstraße 8, 03842/23 8 17
Tierarztpraxis Ziegerhofer & Flicker
8793 Trofaiach, Rossmarkt 9 (außerhalb der Ordinationszeiten 
nach telefonischer Vereinbarung, 0676/47 38 122)

Notdienste

Sa, 15.2./So, 16.2.  
Tierärzte Rainer und Praxis Wolfger

Sa, 22.2./So, 23.2. 
Praxis Wolfger 

Sa, 1.3./So, 2.3.  
Praxis Wolfger 

Sa, 8.3./So, 9.3.
Tierärzte Rainer und Praxis Wolfger

Erste anwaltliche Auskunft

unentgeltlich, jeweils am Freitag von 14 bis 17 Uhr, nach telefonischer Voranmeldung
14.02.2025	 Dr. Martin SOMMER, Erzherzog-Johann-Straße 7, Leoben, 03842/43 0 50
21.02.2025	 Dr. Michael AUGUSTIN, Krottendorfer Gasse 4, Leoben, 03842/48 1 17
28.02.2025	 Mag. Thomas BÖCHZELT, Krottendorfer Gasse 4, Leoben, 03842/48 1 17
07.03.2025	 Mag. Wolfgang AUNER, Parkstraße 1, Leoben, 03842/42 6 42-0
14.03.2025	 Mag. Maximilian GUTSCHREITER, Hauptplatz 21, Leoben, 03842/42 1 00

§

Tierarztpraxis Dr. Mörtl & Mag. Frisch
8793 Trofaiach, Dr.-Wilhelm-Ehrlich-Gasse 5, 03847/24 48

Do 13.2. Apotheke zur Hütte
Fr 14.2. Nikl./St. Michael Apoth.
Sa 15.2. Glückauf-Apotheke
So 16.2. Waasen-Apotheke
Mo 17.2. Apoth. Mariahilf Trof. 
Di 18.2. Apotheke in Göss
Mi 19.2. Josefee-Apotheke
Do 20.2. Stadtapoth. Trofaiach
Fr 21.2. Stadtapotheke Leoben
Sa 22.2. Apotheke zur Hütte
So 23.2. Nikl./St. Michael Apoth.
Mo 24.2. Glückauf-Apotheke

Di 25.2. Waasen-Apotheke
Mi 26.2. Apoth. Mariahilf Trof. 
Do 27.2. Apotheke in Göss
Fr 28.2. Josefee-Apotheke
Sa 1.3. Stadtapoth. Trofaiach
So 2.3. Stadtapotheke Leoben
Mo 3.3. Apotheke zur Hütte
Di 4.3. Nikl./St. Michael Apoth.
Mi 5.3. Glückauf-Apotheke
Do 6.3. Waasen-Apotheke
Fr 7.3. Apoth. Mariahilf Trof. 
Sa 8.3. Apotheke in Göss

So 9.3. Josefee-Apotheke
Mo 10.3. Stadtapoth. Trofaiach
Di 11.3. Stadtapotheke Leoben
Mi 12.3. Apotheke zur Hütte
Do 13.3. Nikl./St. Michael Apoth.
Fr 14.3. Glückauf-Apotheke
Sa 15.3. Waasen-Apotheke
So 16.3. Apoth. Mariahilf Trof. 
Mo 17.3. Apotheke in Göss
Di 18.3. Josefee-Apotheke
Mi 19.3. Stadtapoth. Trofaiach
Do 20.3. Stadtapotheke Leoben

Fr 21.3. Apotheke zur Hütte
Sa 22.3. Nikl./St. Michael Apoth.
So 23.3. Glückauf-Apotheke
Mo 24.3. Waasen-Apotheke
Di 25.3. Apoth. Mariahilf Trof. 
Mi 26.3. Apotheke in Göss
Do 27.3. Josefee-Apotheke
Fr 28.3. Stadtapoth. Trofaiach
Sa 29.3. Stadtapotheke Leoben
So 30.3. Apotheke zur Hütte
Mo 31.3. Nikl./St. Michael Apoth.

Apothekendienst (Dienstwechsel ist immer um 8 Uhr in der Früh)
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Baum- und Strauchschnittabholung
Beginn der Strauchschnittsammlung: Mi., 12.3.2025 
Anmeldung: Referat Abfall-, Abwasser- und Umweltmanage
ment, Tel.: 03842/4062 368 (367)
Abholungen: Die Abholungen erfolgen jede Woche an ei-
nem Mittwoch nach telefonischer Vereinbarung.
Anmeldetage sind: Mittwoch und Donnerstag in der 
 Woche vor dem gewünschten „Mittwochtermin“ 
Bitte beachten Sie: Die Bereitstellung von Baum- und Strauch-
schnitt für die Abholung mit dem LKW muss gut erreichbar 
sein, frei liegend und nicht unter Bäumen oder neben Haus-
mauern deponiert werden.
Abgeholt werden: Schnittmaterial von Bäumen, Sträuchern 
und Hecken wie Äste und Zweige, Stämme bis zu einem 
Durchmesser von maximal 10 cm. Abholung max. 10 m³ lose 
gelagert. 2 Abholungen pro Jahr und Haushalt sind möglich.
Nicht abgeholt werden: Baumstämme, größer als 10 cm 
Durchmesser, Gras, Heu, Laub, Blumenreste, Topfpflanzen, 
Wurzelstöcke. Säcke für die Entsorgung von Gras bzw. Laub-
abfällen erhalten Sie im Altstoffsammelzentrum Leoben, Am 
Wirtschaftspark 11, 8700 Leoben.
Kosten: 24 Euro Transportkostenbeitrag
Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum Leoben:
Montag bis Freitag von 7-17 Uhr, Samstag von 8-17 Uhr
Die letzte Einfahrt bzw. Anlieferung ist bis 16.30 Uhr mög-
lich, da die Anlage um 17 Uhr schließt.

Informationen zur mobilen Sperrmüllsammlung
In Leoben wird eine mobile Sperrmüllabholung gegen einen 
Transportkostenbeitrag in der Höhe von derzeit € 23,89 inkl. USt. 
ab Haus nach telefonischer Vereinbarung (03842/4062-367 bzw. 
-368) angeboten. Die Anmeldetage sind jeweils Mittwoch und 
Donnerstag vor dem Abholtermin.
Diese Abholungen werden von der Stadt Leoben in Zusammen-
arbeit mit einem privaten Entsorgungsunternehmen jeweils 
montags (ausgenommen Feiertage) durchgeführt.

Infos auf der Homepage der Stadt Leoben (leoben.at) unter 
„Sperrmüll abholen lassen!“

Wenn Sie dieses Service in Anspruch nehmen, bitten wir Sie, den 
Sperrmüll kurzfristig vor dem geplanten Abholtermin an der 
Grundstücksgrenze, zugänglich für den LKW, bereitzustellen.

Was wird im Zuge der Sperrmüllabholung mitgenommen? 
Es werden ausschließlich Möbel, Polstermöbel, Matratzen und 
Alteisen (Fahrräder) mitgenommen. Aufgrund der Verletzungs-
gefahr ist die Abholung von Möbelteilen mit Spiegeln bzw. Glas
elementen nicht möglich.

Nicht mitgenommen werden: Baustellenabfälle (Bauschutt, 
Sanitärartikel, WC, Holz-Decken, Böden, Fenster, Türen, Geräte-
hütten oder Zäune usw.), Elek trogeräte (Kühlschränke, Fernse-
her, Waschmaschinen), Autowracks und Reifen, Problemstoffe 
(Farben, Lacke, Spraydosen), Textilien, Öfen, Verpackungen und 
Restmüll.

Getrennte Lagerung: Sortieren Sie Ihren Sperrmüll nach Altei-
sen, Möbel und Matratzen.

Begrenzte Abholmenge: Pro Abholung werden max. 5 m³ Sperr-
müll mitgenommen, dies entspricht in etwa einer Wohnraum-
größe (Küche, Wohnzimmer etc.).
Häufigkeit: Die Abholung des Sperrmülls kann pro Haushalt 
(Einfamilienhaus oder Wohnung) einmal jährlich angemeldet 
werden.

Zugänglichkeit: Die Abholung erfolgt mittels LKW mit Polyp-
greifer. Beachten Sie, dass der Abfall bei der Abholung an der 
Grundstücksgrenze bereitgestellt wird und die Zufahrts- und 
Manipulationsmöglichkeit mit einem LKW (Stromleitungen, 
 Laternenmasten, Bäume, parkende Autos etc.) gegeben ist.
Wenn Sie diese Punkte beachten, steht einer problemlosen und 
vorschriftsmäßigen Sperrmüllabholung nichts im Wege.
Nach erfolgter Abholung erhalten Sie eine Rechnung über den 
Transportkosten-Beitrag und begleichen diese via Überweisung 
oder Bareinzahlung im Rathaus der Stadtgemeinde Leoben –
Hauptkassa, 1. Stock, Zimmernummer 122 in der Zeit von Mon-
tag bis Freitag von 8-12 Uhr.
Selbstverständlich können alle Sperrmüllabfälle aus Leobener 
Haushalten direkt in das Altstoffsammelzentrum Leoben, Am 
Wirtschaftspark 11 in haushaltsüblichen Mengen angeliefert 
werden. 
Die Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag 7-17 Uhr und Sams-
tag 8-17 Uhr. Bitte beachten Sie die letzte Einfahrt um 16.30 Uhr. 
Zur Legitimation ist der Nachweis eines Meldezettels oder eines 
ähnlichen Dokuments erforderlich.
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VORSICHT:
Die Weitergabe von Abfällen (z. B. Sperrmüll, Elektro- und Ele k
tronikaltgeräte) an ausländische Firmen und Einzelpersonen, die 
über keine Berechtigung zur Sammlung von Abfällen verfügen 
(z. B. ungarische „Kleinmaschinenbrigaden“) ist gesetzeswidrig 
und führt zu einer Verwaltungsstrafe. Zusätzlich zu diesen Fir-
men und Einzelpersonen können auch die Liegenschafts - 
eigentümer:innen verwaltungsstrafrechtlich zur Verantwortung 
gezogen werden, da sie ihre Siedlungsabfälle nicht in die öffent-
liche Abfuhr einbringen bzw. gefährliche Abfälle einem zur 
Übernahme an nicht berechtigte Sammler:innen übergeben.

Bei der mobilen Sperrmüllsammlung wird nicht jede Art von Sperrmüll-
gut mitgenommen.
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Klara FÖGER	
Valentina TERTINEK	
Ketrin-Selina VAȘTAG
Romy PRINZ	
Laura KAPP-RENK	
Emilia KECKES

Paulina KAUFMANN
Irina-Kataleya RĂSCĂU

Mädchen wurden geboren

Mario-Nikolas IANCEA
Almin CANDIC

Theo FARKAS
Noah DEMMERER

Knaben wurden geboren

Eheschließungen

Oweis KHOSHAIFATEE und Ghina Samer ABU ALULA
Horst REITER und Karin FRIESENBICHLER	
Mergim BERISHA und Turkjane RAMADANI
Mehmet YILMAZ und Zsanett KEVALO DAMFUNAME
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Nächste 
Gemeinderatssitzung

Donnerstag, 27. März 2025 
14 Uhr 

GR-Sitzungssaal
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Das Fundamt der Stadt Leoben informiert: 
Wenn Sie einen Gegenstand verloren haben, können Sie un-
ter Tel. 03842/4062-249 mit dem Fachbereich Fundwesen 
im Rathaus der Stadt Leoben Kontakt aufnehmen. 

Info

Sprechtage der
Mietervereinigung
an jedem 3. Dienstag im Monat

Termine 2025: 
18. Februar, 18. März, 15. April, 20. Mai, 17. Juni, 15. Juli, 

August Urlaub, 16. September, 21. Oktober,  
18. November, 16. Dezember

Sprechstunde: von 14 bis 15 Uhr
Ort: 8700 Leoben, Hauptplatz 9/1

Kontakt: Landesgeschäftsstelle Graz, Tel.: 050195-4300

Blutspende-Termin
Dienstag,18.2.2025, 11-13 und 14-18 Uhr
Pfarrsaal Waasen, Waasenstraße 25

Gemäß § 43 Abs 1 lit b Straßenverkehrsordnung (StVO) 
1960, BGBl 1960/159 idgF, werden nachstehende Verkehrs-
maßnahmen erlassen:

Am Glacis
Für die nördliche Straßenseite, beginnend von 5 m westlich 
der Einbindung Mühltaler Straße, auf eine Länge von 6 m in 
westliche Richtung:
Halten und Parken verboten (Verkehrszeichen § 52 Z 13 b 
StVO)
Ausgenommen gehbehinderte Personen (Zusatztafel)

Parkstraße
Für die südliche Straßenseite, von unmittelbar östlich des 
Zuganges zum Objekt Leoben, Franz Josef-Straße 2, auf eine 
Länge von 34 m in östliche Richtung:
Parken verboten (Verkehrszeichen § 52 Z 13 a StVO)
Abänderung der Verordnung vom 5.7.2019, GZ: SBA-2019-
0323
Für die südliche und östliche Straßenseite, von 34 m östlich 
des Zuganges zum Objekt Leoben, Franz Josef-Straße 2, bis 
zur Zufahrt Ladehof:
Halten und Parken verboten (Verkehrszeichen § 52 Z 13 b 
StVO)
Ausgenommen Linienbusse (Zusatztafel)

Verordnungen

A
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Für Sprechtagstermine  
mit Bürgermeister Kurt Wallner
kontaktieren Sie bitte das Büro des Bürgermeisters:
03842/4062 299 oder buergermeister@leoben.at 

Info

Jubelhochzeiten sind nicht amtlich erfasst. Daher ersucht die 
Stadt Leoben um Bekanntgabe der Jubelhochzeitstermine. 
Meldungen  bitte an das Referat Soziales, Familie & Frauen, 
Tel. 03842/4062-359

Jubelpaare bitte melden!
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Veranstaltungen und Termine in Auszügen
Event-Kalender online
Aktuelle Veranstaltungen 
und Termine in Leoben 
finden Sie auch auf  
leoben.at/events

Ausstellung: Leobener Künstler:innen 
stellen aus 1.1
Wann: bis Sa, 22. März 2025 (Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag, Freitag: 9 bis 17 Uhr, 
Samstag: 10 bis 17 Uhr, Montag, Sonntag: 
geschlossen)
Wo: KulturQuartier, Leopoldine-Pohl-Platz 1
Das Kunstforum im KulturQuartier bietet Le-
obener Künstler:innen eine Plattform, um 
sich mit ihren aktuellen Arbeiten zu präsen-
tieren. In diesem Jahr mit dabei: Ulla Galle, 
Günter Konrad, Karina Bunt, Anuradha Sarup 
und Gerhard Reiner. Eintritt frei

Kontakt: 03842/4062-408, kulturquartier@ 
leoben.at

Kindermaskenball
Wann: Sa, 15.2.2025, 15 Uhr
Wo: Kammersäle Leoben, Pestalozzistr. 59
Es erwarten euch tolle Musik, Spiel, viel Spaß 
und ein spannendes Gewinnspiel!
Einlass: 14.30 Uhr, Eintritt: freiwillige Spende 
Kontakt: Kinderland Steiermark, 0316/ 
82 90 70, office@kinderland-steiermark.at

Kinderfasching bei den Steirerherzen
Wann: Sa, 15.2.2025, 15 Uhr
Wo: Trachtenverein Steirerherzen Seegra-
ben, Veitsbergweg 1
Einlass ist ab 14.30 Uhr – Luftschlangen aus 
der Dose sind aus Reinigungsgründen ver-
boten! 
Kontakt: Trachtenverein Steirerherzen See-
graben, Brigitte Huber, obfrau@steirerher-
zen-seegraben.at, 0681/20237585 

KunstKino Montag
Wann: Mo, 17.2.2025, 19 Uhr
Wo: Cineplexx Leoben, Zirkusstraße 14
In Zusammenarbeit von Stadt Leoben, Radio 
Grün Weiß und dem Cineplexx Leoben:  
Emilia Perez
Kontakt: Cineplexx Leoben, 03842/28888 

Konzert: The Spirit of Freddie Mercury
Wann: Mi, 19.2.2025,19.30 Uhr
Wo: Live Congress Leoben, Hauptplatz 1 
Die Stimme – Das Gefühl – Die Leidenschaft 
„The Spirit of Freddie Mercury“ bietet eine 

Statistik Austria
Ankündigung der Konsumerhebung

Alle fünf Jahre hat Statistik Austria die Konsumerhebung durch-
zuführen. Mit Hilfe dieser Erhebung kann der sogenannte Wa-
renkorb für Österreich angepasst werden, mit dem der Verbrau-
cherpreisindex (VPI) und damit die Inflation berechnet werden 
kann. Bis Mai 2025 schreibt Statistik Austria per Zufall gezogene 
Haushalte an und lädt ein, daran mitzuarbeiten. 

Wozu braucht man Daten der Konsumerhebung?
Die Ergebnisse der Konsumerhebung sind ein wichtiger Indi
kator zur Beschreibung des Lebensstandards in Österreich. Die 
Ergebnisse sind von hoher Bedeutung für die Berechnung des 
Verbraucherpreisindex (VPI) und der Inflation.

Was ist der Verbraucherpreisindex?
Schlagzeilen wie „Inflation in Österreich so hoch wie nie“, „Preise 
steigen weiter“, „Inflation auf niedrigem Niveau“ oder „Verbrau-
cherpreisindex bei 1,8 %“ sind in den Medien immer wieder zu 
lesen. Statistik Austria berechnet diesen Verbraucherpreisindex 
(VPI). Er zeigt an, wie sich Preise verändern, ist also ein Maßstab 
für die allgemeine Preisentwicklung oder Inflation in Österreich. 

Wie wird der VPI berechnet und was hat die Konsum-
erhebung damit zu tun?
Statistik Austria beobachtet regelmäßig Preise, um die allgemei-
ne Preisentwicklung oder Inflation zu berechnen. Dafür wird ein 
sogenannter Warenkorb zusammengestellt, der rund 770 Pro-
dukte und Dienstleistungen enthält und die Ausgaben der Haus-
halte in Österreich widerspiegelt. Die Grundlage dafür liefert die 
Konsumerhebung. Alle fünf Jahre wird der Warenkorb grundle-
gend überarbeitet, weil sich das Einkaufsverhalten über die Zeit 
verändert und Produkte oder Dienste an Bedeutung gewinnen 
oder verlieren. So wurden etwa die Preise für Smartphones oder 
Streamingdienste in den Warenkorb aufgenommen, jene für das 
Festnetztelefon oder Musik-CDs hingegen mussten weichen.

Was haben die Menschen in Österreich davon?
Ihre Teilnahme gewährleistet zuverlässige Daten, die sowohl für 
Sie, als auch für Entscheidungen, die uns alle betreffen, von Nut-
zen sind. 
Der VPI wird zur Wertsicherung von Geldbeträgen wie etwa Mie-
ten oder Unterhaltszahlungen verwendet und ist zudem Basis 
für Lohn- und Pensionsverhandlungen. 
Auf der Homepage von Statistik Austria finden Sie auch einen 
Wertsicherungsrechner, mit dem Sie selbst den aktuellen Wert 
eines Betrags, der in der Vergangenheit vereinbart wurde, be-
rechnen können. So können Sie sog. Wertsicherungsklauseln in 
Ihren Verträgen (z. B. Miete, Versicherungen) prüfen. Ein weiteres 
kostenloses Service bietet der persönliche Inflationsrechner: Mit 
Hilfe dieses Tools haben Sie die Möglichkeit, Ihre eigene Infla
tionsrate zu berechnen und diese mit der allgemeinen zu ver-
gleichen.

Was ist zu tun?
Teilnehmen können ausschließlich jene Haushalte, die der Zufall 
zieht. Diese Haushalte werden schriftlich verständigt und infor-
miert. Gestartet wird mit einem Fragebogen, im Anschluss daran 
führt man ein zweiwöchiges Haushaltsbuch und schließt wieder 
mit einem Fragebogen ab. 
Ob das Haushaltsbuch online oder auf Papier geführt wird, ent-
scheidet der Haushalt selbst.

Information und Kontakt
Detaillierte Informationen zur Konsumerhebung 2024/25 finden 
Sie auf der Website von Statistik Austria unter www.statistik.at/
konsum
Teilnehmende Haushalte finden Unterstützung unter unserer 
Hotline +43 1 711 28-8967 (Montag bis Freitag 9-15 Uhr) oder 
unter konsum-online@statistik.gv.at
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Titelfotoausgefallene Bühnenshow. Songs wie  
„Bohemian Rhapsody“ und „We are the 
Champions“ machen Mercury unsterblich. 
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 03842/32110-15 
Kontakt: kultur@leoben.at, 03842/40 62-415 

Faschingstanzen bei den Steirerherzen 
Seegraben
Wann: Sa, 22.2.2025, 15 Uhr
Wo: Trachtenverein Steirerherzen Seegra-
ben, Veitsbergweg 1
Faschingstanzen für jedermann mit „De 
Zwoa“. Für Speis' und Trank sorgt der Trach-
tenverein! Eintritt freie Spende
Kontakt: Trachtenverein Steirerherzen See-
graben, Brigitte Huber, obfrau@steirerher-
zen-seegraben.at, 0681/20237585 

Kreativ-Workshop:  
Fantastische Schnapptiere
Wann: Mi, 26.2.2025, 15.30 Uhr
Wo: KulturQuartier, Leopoldine-Pohl-Platz 1
Kreativ-Workshop für Kinder ab  
6 Jahren, Preis: 3 Euro/Kind, telefo-
nische Voranmeldung 
Anmeldung und Kontakt: kultur-
quartier@leoben.at, 03842/4062-408

Faschingskonzert 2025
Wann: Do, 27.2.2025, 19.30 Uhr
Wo: Live Congress Leoben, Hauptplatz 1
Der Musikverein Leoben und die Musik- und 
Kunstschule laden zum heiteren Faschings-
konzert.

Leitung: Heinz Moser Beim traditionellen Fa-
schingskonzert des Stadtorchesters Leoben 
erwartet Sie wieder ein buntes Programm 
voller Überraschungen! 
Kontakt: Musikverein Leoben Gerhard Sam-
berger, info@musikverein-leoben.at, 03842/ 
32110-15

Kinder-Theater: Till Eulenspiegel
Wann: Fr, 28.2., 16.30 Uhr, Sa, 1.3., 15 Uhr, Sa, 
15.3.2025, 15 Uhr
Wo: Stadttheater, Homanngasse 5
Geschichten über den Schalk Junge Bühne 
Leoben/SteinÖllinger 
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 03842/32110-15 
Kontakt: kultur@leoben.at, 03842/40 62-415 

Faschingsparty im Gösserbräu Leoben
Wann: Sa, 1.3.2025, 18 Uhr
Wo: Gösserbräu Leoben, Turmgasse 3
Faschingsparty mit Live Band und Masken-
prämierung. Für Stimmung sorgen die Live-
Band „Die Coconuts“ und der DJ Ronny. Ein-
lass: ab 18 Uhr, Eintritt: 8 Euro (Kinder unter 
16 Jahren kostenfrei) ab sofort im Gösser-
bräu erhältlich 

Konzert: Filmmusik- und Musical-Gala
Wann: Do, 6.3.2025, 19.30 Uhr
Wo: Live Congress Leoben, Hauptplatz 1
Die Welt der Filmmusik – mit dem Orchester 
des Sorbischen National-Ensembles.
Dirigent: Soyoung Kim; Solist:innen: Verena 
Mackenberg und Charalampos Alexand-
ropoulos 
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 03842/32110-15 
Kontakt: kultur@leoben.at, 03842/40 62-415 

Kinder: Max & Moritz – Einmal anders!
Wann: Fr, 7.3.2025, 16.30 Uhr
Wo: Live Congress Leoben, Hauptplatz 1
Max und Moritz – Einmal anders! Sorbisches 
National-Ensemble, mit Live-Orchester und 
Bildern – für Kinder ab 5 Jahre 

Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 03842/32110-15 
Kontakt: kultur@leoben.at, 03842/40 62-415 

Theater: Das Geheimnis der drei Tenöre
Wann: Mi, 12.3.2025, 19.30 Uhr
Wo: Stadttheater, Homanngasse 5
Das Geheimnis der drei Tenöre – Komödie 
von Ken Ludwig.
Regie: Robert Persché; mit dem Ensemble 
der Komödie Graz 
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4-6, 03842/32110-15 
Kontakt: kultur@leoben.at, 03842/40 62-415 

Kreativ-Workshop:  
Auf der Spur des heißen Eisens
Wann: Do, 13.3.2025, 15.30 Uhr
Wo: KulturQuartier, Leopoldine-
Pohl-Platz 1
Kreativ-Work-
shop für 
Kinder  
ab 6 Jahren
Preis: 3 Euro/
Kind, 
telefonische 
Voranmel-
dung 
Kartenverkauf und Kontakt: kulturquar-
tier@leoben.at, 03842/4062-408 

Film & Foto Show: Jakobsweg
Wann: Do, 13.03.2025 19.30 bis 21.30 Uhr
Wo: Gösserbräu, Turmgasse 3, 8700 Leoben
Jakobsweg – 3.000 km von der Steiermark 
nach Spanien, von Verena & Andreas Jeitler
Kartenverkauf: erlebnis-erde.at und an der 
Abendkasse
Kontakt: Andreas Jeitler, erlebnis-erde@
gmx.at
Änderungen vorbehalten!
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